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Die Verhandlungen in Erfurt 0 n en. ſie auf Grund beſonderer Ermächtigung von „An⸗ 
haben bisher für weitere Kreiſe kaum etwas Im Verfolg dieſer Keuntnißnahme hat er inzwi 
Intereſſantes geboten. Gezänk der ödeſten Art, ſchen an Herrn von Schelling ein ſehr eindring⸗ 
von dem noch dahinſteht, ob es zu praktiſchen lich gehaltenes Telegramm gelangen laſſen, mit 
Folgen führen wird, denn ſo ſehr es auch der : 
Wunſch 5 — zur Zeit och ſenden⸗ 5 der Abhülfe zu ſchaffen und beſonders mit dem über⸗ 
ſozialdemokratiſchen Partei ſein mag, ſich der un⸗ N 
Fa tea Er ge links her zu entledigen, kehr zu halten. Dieſen kaiſerlichen Anregungen 
jo gebieten taktiſche Gründe doch ein vorſichtiges entſprechend iſt am Donnerſtag im Juſtizminiſte⸗ 
Operiren. Es könnte leicht der Aſt mit auge⸗ 4 l 
ſchnitten werden, auf dem die Herren ſelbſt ſitzen, außer dem Miniſter der Juſtiz und des Innern 
und ſo wird man ſich vielleicht darauf beſchrän⸗ auch der Polizeipräſident von Berlin, Freiherr 
ken, die plumpſten der Stürmer bei Seite zu 
ſchieben. Allein die wichtigere Frage, wie ein 
Ausgleich für die weitgehenden Meinungsver⸗ 1 5 l . 
ſchiedenheiten zu finden ift, die in den Auslaſſun⸗ lage ein energiſcher Feldzug gegen dieſe gemein⸗ 
gen Vollmars und Bebels zu Tage kreten, bleibt gefährlichen Elemente bevor, und zwar nicht nur 
nach wie vor offen, und doch iſt hier der Kern auf polizeilichem, ſondern auch auf ſtrafrechtlichem 
ie entftandenen. Irrungen zu ſuchen. Mit Recht Gebiete, im Rahmen der in Frage kommenden 
at der . Singer hervorgehoben, daß Voll⸗ Aber ; 
mars 8 Ro ber fur die Proſtituirtenweſens und deſſen, was damit zu⸗ 
5 ſeien, als die Angriffe der Werner und 
ildbe 2 8 wi ifli inen. 
Dee Be llt iu e eee der ſittenpolizeilichen Prophylaxis, welche vielfach 
ozialen Ziele auf friedlichem Wege ein, zu der 
bh die Bebel und N nur 12 den Lippen 
ekennen. err v. Vollmar glaubt an die von Ä ? 0 
der Scl dee ehrebigte natürliche Ent⸗ ſei, die Proftitution auf Vordelle zu beſchränken 
wicklung der Dinge zur ſozialiſtiſchen Geſellſchaft; und dadurch der großen Oeffentlichkeit zu ent⸗ 
Bebel und Liebknecht aber erhoffen die Verwirk. rücken, einer gründlichen Erörterung unterzogen 
lichung ihrer Pläne von dem nächſten großen worden. In maßgebenden kriminaliſtiſchen Kreiſen 
Völkerkriege. Wenn Sieger und Beſiegte nach ſcheint man übrigens die Anſicht zu vertreten, daß 
deſſen Beendigung ermattet die Schwerter ſeuken, wider die Zuhälter, welche in brutalſter Weiſe 
dann ſoll — mit welchen Mitteln, das wird das bezahlte Laſter ausbeuten, nur die — — 
allerdings verſchwiegen, aber es können nur 
Napa 3 sr Bin 2 rauchenden Trümmern 
ie neue Ordnung der Dinge aufgerichtet wer⸗ SCH 
den. Und 8 7 0 erklärt ſch 8 an iich fett: liche Koſten auferlegen würden, ſei eine erfolg: 
ae * gerade 2 dieſer En 
am heftigſten zum Kriege gehetzt wird. ir ee HiSkn 5 
aben Bebels Br „ing wenn ich in dieſem Punkte recht unterrichtet bin, . 
haben Bebels Branbrebe gegen Rußtund bereits Zedtwitz ſandte geſtern im Namen des Altions- 


erwähnt. j i i F 5 h : I N 
ber ee — a Fällen gute Wirkungen zu versprechen, um fo] stellung. Finanzminiſter Dr. Diquel bob hervor, komitees ver dun ele ein Telegramm an den 
Mundſtück dient zum Kriege gegen Rußland an⸗ mehr, als gerade das Zuhälterthum, wie es in daß die Elektrizität durch die Ausſtellung volks. Kaiſer mit der Mittheilung, daß die unter dem 
efeuert, gleichviel ob er dem Angriff oder der Berlin in Erſcheinung tritt, ſelbſt mit der Fauſt thümlich geworden ſei. Oberbürgermeiſter Adickes Protektorat Sr. Majeſtät ſtehende Ausſtellung 
Aöwehr diene. Mit Recht hat Vollmar auf den und dem Stocke die unglücklichen Geſchöpfe, von ſchloß die Feſtſitzung mit einem Hoch auf Se unter vieltauſendſtimmigen Slava⸗ und Hoch⸗ 
Widerſpruchzwiſchen den Friedens denen es ſich aushalten läßt, ſich zu Willen hält, Majeſtät den Kaiſer. rufen geſchloſſen worden ſei. Gleichzeitig wur⸗ 
phraſenunddieſen Kriegshetzereien und das in einer brutalen, barbariſchen Weiſe, Frankfurt a. M., 19. Oktober. (W. T. den noch Telegramme an den Miniſterpräſidenten 
hingewieſen, die um ſo frivoler ſind, als, wie daß gleichartige ſchlagende Beweismittel bei ihm B.) Der Export nach Amerika aus dem Diſtrikte Grafen Taaffe, an den Ackerbauminiſter Grafen 
gleichfalls von Vollmar hervorgehoben wurde, ſicherlich viel eher fruchten dürften, als längere des General⸗Konſulats Frankfurt a. M. und der Falkenhayn und den Handelsminiſter Marquis 
der ſiegreiche Ausgang eines Krieges doch nicht oder kürzere Fyeiheitsſtrafen, welche ſolche Leute viel⸗ dieſem unterſtellten Konſulatsbezirke betrng im Bacquehem abgeſandt. Graf Taaffe antwortete 

dritten Quartal dieſes Jahres 9,998,159 Gold alsbald telegraphiſch, er ſei hocherfreut über die 


von vorn erein feſtſte t, und als au ieg⸗ fach als eine Art von Erholungsfriſt auffaſſen.“ £ 
reiche Aushang pie Galen nal RER Die „Saale⸗Zeitung“ will dieſe Zuſchrift] Dollars gegen 12,253,330 Dollars in dem glei- loyalen Kundgebungen bei dem Schluß des ſo 
ſich ſchließt. Für Rußland und Deutſchland von „wohlunterrichteter Seite“ erhalten haben. chen Zeitraum des vorigen Jahres. glänzend begonnenen und durchgeführten Unter⸗ 
giebt es bisher keine Revanchefrage, und wir Nichtsdeſtoweniger wird man gut thun, die Mit⸗ iel, 18. Oktober. Für unſere Marine nehmens. 
glauben, es kann nicht im Intereſſe des einen theilung namentlich in ihren Einzelheiten mit ſollen bis zum Jahre 1895 etatsmäßig gebaut werden: Innsbruck, 19. Oktober. (W. T. B.) 
Uno nit des anbeen Sales n . ,, Oobet be Beil Dlarpreite jb 
i lich trz 8 5 - 5 ; F e rinzeſſin a in 
„ 1 über neuerdings angeordnete Ausbilnungsproben zwei Torpedo⸗Diviſionsboote und eine Anzahl Heute Nachmittag nach Trient abgereif, wo dem 
von der Errichtung 0 ſelbſtſtändigen Polen⸗ im Intereſſe der zweijährigen Militärdienſtzeit Torpedoboote, im Ganzen alſo einunddreißig Vernehmen nach ein längerer Aufenthalt in 
reichs, gewiſſermaſſen als Puffer zwiſchen haben ſich im Einzelnen zwar mehrfach als un⸗ größere Kriegsſchiffe. Es befinden ſich davon ge- Ausſicht genommen iſt. Gewehrs ab. Die franzöſiſche Gendarmerie hat 
Deutſchland und Rußland. Es iſt das eine alte genau erwieſen, die Thatſache aber, daß ſolche genwärtig im Bau 13 Kriegsſchiffe mit einem Peſt, 19. Oktober. (W. T. B.) Abgeord⸗ eine Unterſuchung eröffnet. Marchal leugnet, 
Idee, die aber nicht beſſer wird, wenn ſie jetzt Proben zu dem Zwecke ſtattfinden, ein ſicheres Raumgehalt von rund 69,000 Tonnen. Von den neteuhaus. Bei der ſortgeſetzten Debatte über aber es ſind mehrere 1 7 ihn vorhan⸗ 
von ſozialiſtiſchen Köchen wieder aufgewärmt Urtheil über die techniſche Durchführbarkeit einer vier großen 10,000 Tons⸗Panzerſchiffen find auf das fünfmonatliche Budgetproviſorium warf Graf den. Man ſieht, daß dieſer Fall nur entfernte 
wird. Gegenüber dieſer Wenn⸗und⸗Aber-Politik kürzeren Dienſtdauer zu gewinnen, iſt nach über⸗ der kaiſerkichen Werft zu N ilhelmshafen der Apponvi unter dem Beifalle der Linken dem Aehnlichkeit mit dem von Vexaincourt hat. Wäh⸗ 
gefällt uns Vollmars auf die Erhaltung des en immenden Mittheilungen richtig. Es 10 auf- „Kurfürst Friedrich Wilhelm“ und auf der Werft Juſtizminiſter fein paſſives Verhalten bei der rend Herr von Wangen und ſeine Freunde ſich 
Friedens bedachter Sinn allerdings weit kalte. . 5 wie ſchnell ſich in militäriſchen Kreiſen des Vulkan zu Bredow bei Stettin die „Bran- Berathung der Verwaltungsreformvorlage vor, auf regelrechter Jagd und auf fran öſiſchem Ges 
Dieſes ewige Predigten von der Unvermeiblich⸗ die 1 erzeugung ir ri Mängeln der bisheri⸗ denburg vom Stapel gelaſſen, während ſich der und behauptete ferner, der Miniſter habe feinen biet befanden, war Marchal in ung etzlicher Lage, en 
leit eines großen Weltkrieges iſt das Schlimmfte, | 9m. Krehjährigen OInSbitbung, ber Aannfigaften eee are bezüglich rer Auffaſſung des Aus⸗ bewaffnet und auf dentſchem Gebiet. 9 
was uns die letzten Jahre gebracht haben, und verbreitet hat, während ſie bis dahin faſt allen den bei Kiel und der Neubau „D“ auf der ge gleichs vom Jahre 1867 geändert, ſeitdem er Die Behauptung, daß Herr von Wangen ö 
es nimmt ſich in dem Munde von beuten am Fachautoritäten als unerläßliche Bedingung für nannten Stettiner Werft noch auf Stapel be“ Miniſter geworden ſei. Der, Miniiterpräfident ſich auf franzöſiſchem Gebiet befunden habe, 1 
die Tüchtigkeit des Heeres galt. Jetzt erfährt finden, jedoch zum nächſten Frühjahr ablaufen Graf Szapary wies in 5 Rede unter trifft wicht zu; wie die „Straßb. Poſt“ richtig Mi. 
man, daß das Durcheinanderwürfeln von Rekru⸗ werden. Die Fertigſtellung dieſer mächtigen lebhafter Zuftimmung der Rechten die Aus- bemerkt, hat die Unterſuchung damals ergeben, 1 
ten, alten Mannſchaften, Reſerviſten und Land- Schiffe wird theilweiſe auch durch Nachtarbeit führungen des Grafen Apponpi zurück und legte daß die Herren ſich auf deutſches Gebiet ver⸗ 1 
wehrleuten, der häufige Wechſel im Lehrperſoual beſchleunigt. — Von den Panzerfahrzeugen der die Berechtigung des Anſuchens um das Budget⸗ laufen hatten. Oder auf annektirtes Gebiet, um 14 
und die nothgedrungenen Pauſen, die ſich in der Sonde dee Kalle welche vorzugsweiſe zum proviſorium dar. Hierauf wurde die Weiter- für ben Temps“ verſtändlicher zu ſprechen. Wo 1 
Je e e Sener en e ie ee ee 
rſtellen, ie beiden eubauten eow un e e n, jedesma Oire N 
Berlin, 19. Oktober. Ueber den geſtrigen über welche „unter den militäriſchen Autoritäten Frithjof“ auf der Werft der Schiffsbaugeſell⸗ Schweiz. annexe. Das territoire allemand, welches doch oh 
Gedächtniztag für weiland Se Maſeſtät Kaiser keine Meinungsverſchiedenheit beſteht“. Alle ſſchaft „Weſer“ zu Bremen vom Stapel gelaſſen, Aus der Schweiz, 17. Oktober. Teſſin, allein dem gleich daneben ſtehenden territoire 1 
Friedrich III. wird noch F den 9 dieſe Mängel aber hofft man zu beſeitigen, auf der kaiſerlichen Werft zu Kiel ſteht der Neu, das beſtändige Schmerzeuskind, flößte letzter Tage francais logiſch entſpricht, will dem Herrn aus 9 
Ihre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiserin wenn jeder Truppentheil ſich nur alle zwei bau „R“ in den Spanten, zu dem Neubau „S“ wieder ernſthafte Beſorgniſſe ein; der Ausbruch Nancy offenbar nicht aus der Feder. Auch eine 1 
fanden ſich mit ihren drei älteſten Söhnen am Jahre durch Rekruten ergänzt, Mannſchaften iſt kürzlich der Kiel geſtreckt. Jedes dieſer Schiffe einer zweiten Auflage des famoſen 11. Sep⸗ Art, den Frankfurter Frieden abzulehnen. Uebri⸗ 1 
Borenittone um 9. Use in Manſoleunm lu | Ur ‚geyrperfomal nur zwei Jahre. au hat, bezw. erhält ein Deplacement von 3495 tember 1890 ftand in naher Ausſicht. Die Sache gens ſei noch bemerkt, daß der „Temps die 1 
legten auf die Gruft Kaiſer Friedrichs Pe planmäßiger Steigerung der Leiſtungen beifam- | Tonnen. — Auf ber Germania-Werft zu Gaar-|verhält ſich wie folgt: Nach vorangegangenem |: achricht an eine wenig ins Auge fallende 
Kranz nieder und verweilten einige Zeit in fiiller menbleiben und alle Wehrfähigen unter Wegfall den bei Kiel geht der Bau der geſchützten Kreuzer⸗ Wort wechſel, Beſchimpfungen und Drohungen in Stelle unter allerlei kleinen Neuigkeitskram ver⸗ 
Andacht. Dann begaben ſich Ihre Majeſtäten der Erſatzreſerne die ae Ausbildung erhalten. Korvette „H“ feiner Vollendung entgegen. Der einem Wirthshauſe hatte ſich im Städtchen weiſt, wohin fie ja trotz des beängſtigenden Nas 
zum Hauptgottesdienſt nach der Friedenskirche, wo Natürlich würde da ei auch das Syſtem der Stapellauf, welcher bevorſteht, hätte längſt voll⸗ Mendriſio zwiſchen einem radikalen Führer dieſer mens Grenzfall glücklicherweiſe . ſcheint. 
Hofprediger Wendlandt in feiner Predigt des ver⸗ Dispoſitiousurlauber, das heute eine Quelle des zogen werden können, wenn nicht verſchiedene Gegend, dem jungen Apotheker Buzzi und drei Paris, 19. Ottober. (W. T B) Der 
blichenen Kaisers gedachte. Seine Majeſtät der Unmuths und der Mißſtimmung enthält, in Weg. Aenderungen am Bau hätten vorgenommen wer⸗ anderen Einwol nern, die, wie es ſcheint, dem Senat nahm in den Abtheilungen die Wahl einer 
Kaiſer hatte zu Ehren feines hochſeligen Vaters fall kommen. Allerdings wird bie Verkürzung den müſſen. Das Deplacement dieſes Schiffes konſervativen Lager zugezählt werden, in ſpäter Kommiſſion vor, welche die orlage, betreffend 
die Uniform des Leib ⸗Küraſſier⸗ Regiments der Dienſtzeit nur für die Infanterie ins Auge beträgt 6052 Tonnen. — Auf der Werft des Abendſtunde des letzten Sonntags eine wilde die Bildung von Koloniſationsgeſellſchaften, vor⸗ 
Großer Kurfürſt (ſchleſiſches) Nr. 1 angelegt, die gefaßt, denn eine Abkürzung der Ausbildung für „Vulkan“ zu Bredow bei Stettin ſchreitet der Rauferei entſponnen, in welcher Buzzi acht berathen fol, Die Mehrzahl der Gewählten iſt 
Kaiſerin war, wegen der Hoftrauer um den ver⸗ die Kavallerie gilt dem ſachverſtändigen Urtheil[ Bau eines Aviſos für größere Kommando⸗Ver⸗ Dolchſtiche erhielt, die ſeinen fait ſofortigen Tod für die Vorlage günſtig geſinnt. Die Kammer 
ſtorbenen König von ürtemberg, ganz in nach wie vor als unmöglich. Eine wichtige bände (Erjag für bie kaiſerliche Yacht „Hohen⸗ herbeiführten, während die beiden Gegner das begann die Berathung des Budgets, der Ab⸗ 
Schwarz gekleidet. Die Prinzen trugen bla been Folge des neuen Syſtems würden die zollern * rüſtig fort. — Von Kreuzern der Weite ſuchten. Es iſt Thatſache, daß zwei Poli- geordnete Porten (Rechte) ſprach ſich gegen die 
Matroſen⸗Anzüge und gelbe Strohhüte. Die ir. 4 beträchtlichen Mehrkoſten fein, die „Buſſard“⸗Klaſſe befinden ſich drei im Bau, ziſten ſchon bei Beginn des Wortitreites zugegen ermehrung der Ausgaben aus. Deschanel ver⸗ 
Grabſtätte Kaiſer Friedrichs, an der der Erbprinz * = ren daraus erwachſen müßten, deren Stapellauf im nächſten Jahre erfolgen ſoll. waren und ins Mittel traten. Aber auch ſie langte größere Einheitlichfeit des Budgets. Der 
und die Erbprinzeſſin von Sachſen⸗Meiningen, er das Uebergewicht der deutſchen Bevölkerungs⸗ Es ſind die Neubauten „E“ und der „Erſatz wurden im Tumulte, der ſich plötzlich erhob, als große Fehler der franzöſiſchen Budgets ſei deren 
ſowie der Erbprinz von Hohenzollern perſönlich 1 = 2% zum vollen Ausdruck käme. In Adler“ auf der kaiſerlichen Werft zu Danzig und Buzzi mit Thätlichkeiten den Anfang machte, zu Dunkelheit. Das beſte Mittel zu deren Ver⸗ 
Kränze niedergelegt, während die übrigen fürſt⸗ ſozialer ˖ eziehung dagegen DE das neue der Neubau „Erfag Eber“ auf der Werft von Boden geworfen und ſie waren es dann, die beſſerung beſtehe darin, daß man ſie ſo einrichte, 
lichen Herrſchaften Kraniſpenden überſandt hatten Syſtem in 0 fern 175 größerer Wirkung ſein, Blohm und Voß in Hamburg. Jedes dieſer vrei den auf den Tod verwundeten Buzzi noch bis daß es möglich fei, darin klar zu ſehen. Der 
ne dug lich als vermuthlich auch für die jetzigen Einjährig⸗ Schiffe erhält ein Deplacement von 1580 Ton- zur Thüre feines Hauſes geleiteten, an deſſen Abgeordnete Poincaré trat unter Aufzählung der 
Im Ganzen mochten bis zum S chlnß bes 5 Freiwilligen dann die neue „poeüjägrige Dienfte nen. Endlich werden bei Schichau in Elbing die Schwelle er entſeelt in die Arme feiner Mutter einzelnen Peſten für das Werk der Kommiſſion 
ſoleums etwa 3000 Perſonen an der Ruheſtätte 5 l de Beruf der ken ER 105, lewis acht 1 Hg en dier 15 Wide 8 De Nice 10 5 = deſchleſlich 8 ng 
; iedri : 5 2 1 g \ ‚ ſowie a 0 gebaut. — Hierau itteln nicht wähleri und darum ie . 
— e ales 19 ſehr läſtigen Dienſtleiſtungen leicht ver- ergiebt ſich, daß der Bau von fünf Panzerfahr⸗ tonangebende revolutionäre Flügel der radikalen Paris, 19. Oktober. (W. T. B.) Der 
aus Veilchen und Tuberoſen geflochtene Rieſen⸗ mindert werden könnten, wenn die aktive zeugen, ſechs Kreuzerkorvetten, drei Kreuzern und Partei, die Anklage, die Gendarmen hätten die Kriegsminiſter Freyeinet hat beſchloſſen, die ge⸗ 
franz des Kaiſerpaares hervorgehoben, der mit Dienſtzeit des ſpäteren Reſerveoffiziers gleich zwei Aviſos, zu welchen die Mittel ge, oder Urheber der Frevelthat abſichtlich, und zwar im miſchten Regimenter derartig zu organiſiren, daß 
einer koſtbaren großen Arlasfchleife e bis zum Vizefeldwebel oder Lieutenant fortge- theilweiſe bewilligt find, noch nicht in Angriff ge- Einverſtändniß mit konſervativen Magiſtrats⸗ ein jedes Regiment aus einem aktiven Ba⸗ 
menszug Ihrer Majeftäten trug, geſchmückt war u würde. Was die jetzt angeſtellten Ver⸗ nommen iſt. ßpperſonen, entweichen laſſen und der Tod Buzzis taillon und zwei Landwehr⸗Bataillonen beſtehen 
Die Kaiſerin Friedrich hatte einen kleineren leicht uche im Einzelnen betrifft, ſo iſt z. B., wie Bremen, 18. Oktober. Der Bau eines ſei überhaupt der letzteren Partei zur Laſt zu ſoll, Ein jedes Armeekorps liefert vier Miſch⸗ 
geflochtenen Kranz von Waſſerroſen geſandt SR ne den IE TI eek ee dae Sch 1 1 1 55 . 8 — 51 — ſoll, boß 9 deren Zahl demnach 72 betragen 
‚ Ü i a em 1. it zum 2 ellt ſich zwiſchen den Streitenden ſchon lange private . 
en ee ee Bataillon nur aus den im zweiten Jahre dienen⸗ immer 5 — heraus, daß es ſich um ein groß⸗ Feindſchaft herrſchte, die ſich in letter Zelt noch 
einen Ende die Namen der drei älteren, auf den den, das zweite Bataillon nur aus den im drit⸗ artiges, in Deutſchland wohl einzig daſtehendes geſteigert habe, weil Buzzi darauf ausgegangen 
Aperen dieſenigen der drei jüngeren Aus Waſſer⸗ ten Jahre dienenden Mannſchaften zuſammen⸗ Unternehmen handelt. Nachdem ſchon von pris|jei, einen der Uebelthäter um feine Anſtellung 
roſen 10 der Kranz des Prinzen Fried⸗ helden 5 dritte Bataillon bagegen, beſteht aus 0 eine 3 N zum Bau bei der poit zu bringen. Natürlich ſtieß auch 
rich . : ; en Jahrgängen gemeinſam. on den im des Muſeums zur Verfügung geſtellt worden iſt, die radikale Preſſe i i d 
oe Die Regimenter, deren Chef der November r bielruten werden den wird leere des Fra ge du Sue Bi 87 = berbedge eee 
nahen Scheer den batten Offer; drei Bataillonen je ſo viel zugetheilt werden, wie 400,000 Mark bewilligt werden. Der bremiſche hüben und drüben bewaffnete man ſich, und von 
JJ 
Guben a A Si dann gänzlich ber Truppenformation entſprechen, | bei — allgemeinen Sympathie, ei ich we —. dio e ale 0 8 Gefinnungs 
von Deutſchen aus Amerika war ein mi ehtoofler 11055 die ea Diane mit ſich brächte, geplante Werk hier erfreut, iſt nicht daran zu genoſſen zuſammengekommen waren und in einer 
Kranz eingetroffen. zu deren a er praktiſcher Erprobung der an⸗ zweifeln, daß die große Mehrheit der Bürger- öffentlichen Verſammlung „Gerechtigkeit“ forder⸗ 
Wi 0 . \ geordnete Verſuch — der übrigens in fümmtlichen ſchaft dem Antrage zuſtimmen wird. Wie früher ten, den Ort. Damit begnügte ſich der radikale 
—, Wir haben ar ſt in aller Kürze die Armeekorps angeſtellt wird — die Möglichkeit ſchon mitgetheilt, ſoll das Handelsmuſeum zugleich Pöbel aber nicht. Die Banden zogen vor die 
Mittheilung der „Saale-Zeitung“ reproduzirt, gewähren ſoll. den ſtädtiſchen Sammlungen für Naturgeſchichte Polizeiwache, die mittlerweile auf 30 Mann ver⸗ 
nach welcher der Kaiſer den Heinze⸗Prozeß zum — Von einem außerhalb ſeines Erſchei⸗ und Elhnographie ein würdiges Unterkommen ſtärkt worden war, warfen mit Steinen die 
Anlaß genommen haben AD den Juſtizminiſter nungsortes kaum bekannten Blatte, dem „Fleus, bieten. Gerade im Intereſſe dieſer iſt eine Be- Fenſter ein und forderten die Abſetzung des an⸗ 
zu Maßnahmen gegen da genbälterwefen aufzu- burger Avis“, war mitgetheilt worden, daß bei ſchleunigung der Ausführung des Muſeums zu geblich parteiiſchen Regierungsſtatthalters. Da 1 e 
fordern. Der betreffende rtikel des genannten dem jüngſten Beſuche des deutſchen Kaiſers in wünſchen, da die Räume, in welchen die Samm- intervenirte ſchließlich noch ein angeſehener Ra⸗ tagung der Friedenskonferenz nicht unwahrſchein⸗ 
Blattes lautet vollſtäudig: i Kopenhagen der däniſche Miniſterpräſident Eſtrup lungen jetzt zu ſehen ſind, ganz unzulänglich wer- dikaler und den beiderſeitigen Bemühungen ge⸗ lich ſei, als unrichtig und fügt hinzu, die Vor⸗ 
„Der Kaiſer hat in ſeinem littauiſchen Jagd- den ihm vom Kaiſer überreichten Rothen Adler den. Eine Vermehrung it in dieſen Räumen lang es, aus Angehörigen der beiden Parteien bereitungen für die Konferenz ſeien in vollem 
ſchloſſe Rominten zufällig durch die Lektüre eines orden mit dem Bemerken abgelehnt habe, daß er gänzlich ausgeſchloſſen und bei aller Freude über eine freiwillige Bürgerwehr zu bilden, die bis Gange, die Eröffnung der Konferenz werde zur 
hochkonſervativen Blattes und auch auf anderem als däniſcher Miniſter keinen deutſchen Orden neue Schenkungen kommt man doch über die jetzt weiteren Ausſchreitungen vorzubeugen ver⸗ feſtgeſetzten Stunde in dem großen Saale des 
Wege von den Einzelheiten des Heinze-Prozeſſes annehmen könne. Von dieſer Mittheilung des Verlegenheit, ſie nicht recht 8 zu mochte. In ſeinem bewährten Eifer und Takt Kapitols ſtattfinden. 
Kenntniß erlangt. Das darin geſchilderte Ber⸗ Flensburger Blattes erhalten wir dadurch Kennt⸗ können, nicht leicht hinweg. Erſt kürzlich hat ließ natürlich auch der Bundesrath ſofort wieder ee 


Die Formation unſeres erſten Aufgebotes, 
bes ſogenannten Auszuges, der in 8 Diviſtonen 
im Ganzen etwa 100,000 Mann ſtark iſt, in 
vier Armeekorps iſt nun Thatſache geworden, 
wenigſtens inſoweit, als bereits die Kommandi⸗ 
renden bezeichnet ſind. Nur zwei derſelben, die 
bisherigen Diviſionschefs Oberſt Heiße von Bern 
und Wieland, ſind Berufsmilitärs; die beiden 
anderen, Oberſt Lereſole von Lauſanne, der Leiter 
des ſich immer noch in den erſten Anfängen be⸗ 
findenden Simplonbahnprojekts, insbeſondere, und 
Oberſt Bleuler, derzeitiger Präſident der dem 
eidgenöſſiſchen Polytechnikum in Zürich vorgeſetz⸗ 
ten Behörde, ſind mehr oder weniger dilettan⸗ 
tiſche Autodidakten, letzterer indeſſen von allge⸗ 
mein anerkannter perſönlicher Tüchtigkeit. Dieſe 
Wahlen haben wenigſtens das eine Gute, ſie 
zeigen, daß ſich wenigſtens diesmal der Bundes⸗ 
rath nicht innerhalb der Parteinahme bewegt hat; 
einzig Heiße iſt ausgeprägt radikal, Wieland (von 
Baſel) war von ſeher ſtark konſervativer An⸗ 
ſchauungen verdächtig. 


hat ſich bereit erklärt, wiſſenſchaftliche Aufträge niß ihres Gutachtens der Bürgerſchaft mittheilen 
aus dem Gebiete der Anthropologie und Ethno- und daran feine Anträge knüpfen. 
graphie entgegen zu nehmen. Eiſenach, 18. Oktober. Der nationallibe⸗ 
Poſen, 19. Oktober. Von der im „Dziennik rale Parteitag war ſehr zahlreich beſucht und iſt 
Poznans genannten Kandidatur des Propſtes glänzend verlaufen. Oſann ſprach über die poli⸗ 
Sawicki in Dirſchau für den erzbiſchöflichen tiſche Lage und Aufgabe, Hans Blum über die 
Stuhl iſt, wie das „Poſener Tageblatt“ erfährt, Sozialdemokratie, Meyer (Heidelberg) über die 
weder dem hieſigen noch dem Gneſener Dom⸗ Aufgaben der Nationalliberalen. 
kapitel etwas bekannt. In den Kreiſen des Dom⸗ ünchen, 19. Oktober. Aus Anlaß der 
kapitels glaubt man vielmehr, daß die Verhand⸗ Anweſenheit des Kaiſers bei den Manövern des 
lungen zwiſchen Kurie und Regierung bis jetzt 1. und 2. Armeekorps find an baieriſche Offiziere 
nicht wieder aufgenommen worden ſeien. Ordensauszeichnungen in ſehr großer Zahl ver⸗ 
Aalen 19. Oktober. Der Generallieutenant liehen worden. Großkreuze des Rothen Adler 
und Inſpekteur der 1. Kavallerie ⸗Inſpektion, ordens find 3, Rothe Adlerorden 1. Klaſſe 3, 
v. Kleiſt, iſt zum Kommandeur der 10. Diviſion Kroneuorden 1. Klaſſe 4, Rothe Ablerorden 
ernannt worden. 2. Klaſſe mit dem Stern 2, Rothe Adlerorden 
2. Klaſſe 11, Sterne zum Kronenorden 2, Kro⸗ 
nenorden 2. Klaſſe mit dem Stern 3, Kronen⸗ 
orden 2. Klaſſe 12, Rothe Adlerorden 3. Klaſſe 
19, Kronenorden 3. Klaſſe 20, Rothe Adlerorden 
4. Klaſſe 19, Kronenorden 4. Klaſſe 13 vertheilt 
worden. 


Belgien. 


Brüſſel, 17. Oktober. Die Meldung über 
die vom Kriegsminiſter beabſichtigte Maßregel 
gilt als unrichtig. Die Einübung mit dem 
Mauſergewehr würde jedenfalls zuerſt durch die 
jetzt dienenden, nicht durch die früheren Jahr⸗ 
ginge ftattfinden ; im Januar aber können noch 
eine 23,000 ſolcher Gewehre fertig ſein; auch 
wäre der Januar ein ſchlechter Monat für Schieß⸗ N 
übungen, ferner würde auch der Kleidervorrath ai 
für fo viele außerordentlich einzuberufende Mann⸗ 1 
ſchaften nicht vorhanden ſein. Il 


Frauk reich. 


Dem „Temps“ wird aus Nanch folgender 
Grenzfall gemeldet: 

„Eine gewiſſe Aufregung hat ſich der Be⸗ 
völkerung unſeres Grenzgebietes bei der Nachricht 
von einem Zwiſchenfall bemächtigt, der einige 
Aehnlichkeit mit dem Fall von Vexaincourt (am 
Schirmecker Paſſe) haben ſoll. Vor drei Tagen 
drang ein als Wilderer wohlbekannter Einwoh⸗ 
ner von Blamont (Arrondiſſement von Luneville), 
Namens Marchal, bewaffnet auf deutſches Ge⸗ 
biet. Zwei deutſche Zollwächter bemerkten ihn 
und verbargen ſich, um ihn feſtzunebhmen Da 
ſie ihm nicht beikommen konnten, gab jeder einen 
Schuß auf ihn ab. Marchal kehrte auf das 
franzöſiſche Gebiet zurück, wandte ſich vom die 
Zollwächter und feuerte die beiden Schüſſe ſeines 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
„ 19. Oktober. (W. T. B.) Graf 
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Italien. 


Rom, 19. Oktober. Der Anuarchiſten⸗ 
prozeß wurde heute wieder aufgenommen. Das 
Verhör weiterer fünf Angeklagten iſt belanglos. 
Der Anarchiſt Bardi gab die Erklärung ab, der 
mitangeklagte deutſche Student Körner ſei ein 
ehrlicher Mann und Sozialdemokrat, und habe 
die Unruhe in keiner Weile befördert. 5 

Rom, 19. Oktober. Das metereologiſche 
Zentralbureau erhielt ein Telegramm von der 
Juſel Pantolleria, wonach die vulkaniſche Erup⸗ 
tion und die geſtern Abend verſpürten Erdſtöße 
babe an Ausdehnung und Heftigkeit zugenommen 
aben. 
Nom, 19. Oktober. (W. T. B.) Die 
„Agenzia Stefani“ bezeichnet das von der 
„Tribuna“ erwähnte Gerücht, daß eine Ver⸗ 
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Bulgarien. „ die preußiſche Klaſſenlotterie Anſtalt in Stuttgart erſcheinen wird. Er heißt Mirow in Meckl. Strelitz, 18. Oktober. London, 19. Oktober. 96% Javazucke 
1 * Wie nr. ee berichtet wird in wird von der erſten Klaſſe der 186. Lotterie ab „Per aspera“. (auf ſteinigen Wegen), und ſpielt Folgendes ſchreckenvolle Ereigniß hat ſich tn un⸗ loko 15 25, ſtetig => er kr 8 = 

man daſelbſt im Befige von Nachrichten aus eine Veränderung erfahren. Die Achtel⸗ au Alexandria im dritten Jahrhundert nach ſerer Gegend zugetragen. Am Sonnabend gegen 13.12 ſtetig. — Centrifugal⸗Cuba —. 

Serbien, deren Richtigkeit durch gepflogene Er⸗ looſe hören von dieſem Zeitpunkte an auf, und Chriſtus, zur Zeit des Caracalla. Wie die Mittag war in Mirowdorf der Bauer Auguſtin, London, 19. Oktob e. An der Küſte 2 Wei⸗ 

hebun en auch beſtäti ee daß daſelbſt mit es tritt dafür die Eintheilung in Zehntellooſe Dean in einem der finſterſten Zeitabſchnitte der ein ſehr jähzorniger Mann, wegen einer geringe zeuladungen angeboten. — Wetter: Sturm 

militariſchen Mafnabmen fort efahren wird, die ein. Gleichzeitig ſollen Maßnahmen getroffen Weltgeſchichte ſich zum Licht (ad astra) durch- fügigen Urſache mit ſeiner zwanzigjährigen Tochter und Regen. 
- 8 2 werden, um den bisher ſchon verbotenen Zwiſchen⸗ ringt, iſt das der ergreifenden Dichtung zu in Streit gerathen, in deſſen Verlauf er in ſolche 


London, 19. Oktober Chili- Kupfer 


unverkennbar einen ſolchen Charakter tragen, daß NZ | } - ; e { r 
r ai Ba a ae en ame de, enen er Sm BO A013 er Fi Se, , 
lung mi Bulgarien” Ins aug, Sekt Es gilt Stadt⸗Theater. Vermiſchte Nachrichten. a . ſie a und ihr die Haare ei ſen. Sätußberit.) Mixed numbres war- 
dies beſonders von fortifikatoriſchen Arbeiten in Montag, den 19. Oktober. Zum erſten — Ein Berichterſtatter der „Nordd. Allgem. gusraufte. Auf den Lärm und das angſtvolle rants 47 b. — d. 


Hülfegeſchrei der Gemarterten eilten die Ein⸗ 
wohner des Dorfes herbei. Als man den 
Raſenden von weiteren Mißhandlungen abzuhal⸗ 
teu ſuchte, lief er mit einem Wuthſchrei in die 
ele Scene har mit Getreide 
angefüllte eune, die einen Moment darauf in 8 1 ipe line eertifi⸗ 
hellen Flammen ſtand. Das Feuer ergriff im 1 a > 3 

Nu noch eine benachbarte Scheune, ſowie das zember 107,00. a 5 
Wohnhaus und legte das Bor Gehöft in Aſche. Newpork, 19. Oktober. Wechſel auf vonden 
Unter den Brandtrümmern and man die gänz⸗ 4.80½8. Petroleum in Newport 6.30 bis 
lich 5 Leiche des Auguſtin. 6,45, in Pbiladelppia 6,25 6,40, rohes (Marke 
Würzburg, 19. Oktober. Das Schwur⸗ Parkers) 5.60. Pipe line certif per November — D. 
gericht verurtyeilte. den Muſiker Mohr, welcher 60 C., Mehl 4 D. 25 C. Rother Win ⸗ 
in der Trunkenheit geſtanden hatte, 1883 den ter-Weizen 1 D. 04% C. Weizen per lau⸗ 
großen Brand in Billingshauſen, welcher 50 Ge⸗ ſenden Monat 1 D. 03 ½¼ C., ver November 1 D. 
bäude zerſtörte und einen Schaden von 170,000 04% C., per Dezember 1 D. 06 C. Getreide⸗ 
Mark aurichtete, muthwillig veranlaßt zu haben, fragt a 6,00. Mais 607%. Zucker 3. 
zu 10 Jahren Zuchthaus. 7. ** 1 ! 85 9 5 Kaffee lolo fair Mio 
g Nr. „50. Kaffee per November ord. Pio 
Börſen- Berichte. Nr. 1 10,87. Kaffee per Januar ord. Ro 

Stettin, 20. Oktober. Wetter: Trübe. 


Nr. 7 10,65. Weizen (Anfangs⸗Kours) er 
Barometer 758 Millimeter. Temperatur + 11 “/ Dezember 107. 
Reaumur. Wind: WSW. 


Glasgow, 19. Oktober. Die Verſchiffun⸗ 
gen betrugen in der vorigen Woche 6338 Tons 
gegen 8792 Tons in derſelben Woche des vo⸗ 
rigen Jahres. 

Newnork, 19. Oktober, Vorm. Petro⸗ 


den befeſtigten Grenzorten und von der Armi⸗ Male: „Eine Geldheirath“. Schauſpiel Ztg.“ giebt folgende Schilderung des Eiſenbahn⸗ 
rung derſelben, wobei nicht unbemerkt geblieben in 4 Akten von C. Schwarzkopf und C. F. unglücks in Kohlfurt nach Mittheilungen eines 
iſt, daß Serbien bei den bezüglichen Lieferungen Carlweiß. Theilnehmers an der Fahrt: Der um 10 Uhr 
von Rußland unterſtützt wird. Nachdem nun Wenn in Berlin ein neues Stück aufgeführt 32 Minuten von Breslau abgelaſſene Schnellzug 
Serbien von bulgariſcher Seite nichts zu be⸗ wird, fo findet ſich im Theater ſtets ein beſtimm⸗ hatte dort eine größere Anzahl Paſſagiere, vor⸗ 
fürchten hat, jo ift es begreiflich, daß man bul⸗ tes Premiere⸗Publikum ein, welches bei der No- wiegend Berliner, aufgenommen, die Koupees des 
n den erwähnten Meldungen und vität als Pathe ſteht und dieſelbe auf dem erſten Zuges, der 1. bis 3. Wagenklaſſe ſowie Schlaf⸗ 
Wahrnehmungen gebührende Aufmerkſamkeit Gange über die weltbedeutenden Bretter der waggons führt, waren ſtark beſetzt. Um 12 Uhr 
ſchenkt und auf die erforderliche Ausgeſtaltung Hauptſtadt mit ermunterndem Beifall begleitet. 50 Minuten Nachts, als der Zug etwa noch 100 
der Vertheidigungsfähigkeit Bulgariens bedacht Stettin geht auch dem großſtädtiſchen Leben mehr Meter von der Station Kohlfurt entfernt war, 
iſt. Es verdient dies konſtatirt au werben, ba und mehr entgegen, die Bewohner nehmen ſogar wurden die zumeiſt ſchlafenden Paſſagiere durch 
mit man im Voraus zu beurtheilen im Stande theilweiſe Berlin zum Vorbild und ſuchen die ſchrille Nothſignale geſchreckt, und im nächſten 
ſei, welche Vewandiniß es damit hätte, wenn dortigen Gewohnheiten mit mehr oder weniger Augenblick verſpürten die Wageninſaſſen eine 
wieder einmal von ſerbiſcher Seite der Verſuch Geſchick nachzuahmen, aber auf dem Gebiete der furchtbare Erſchütterung, ein unheimliches Krachen 
gemucht werden ſollte, Bulgarien militäriſche Kunſt kann man davon nichts ſpüren. Bei und Brechen wurde vernehmbar. Sofort wurde 
Maßnahmen zuzuſchreiben, durch welche man ſich Schauſpiel⸗Premieren an unſerem Stadttheater Allen klar, daß hier ein Zuſammenſtoß ſtattgefunden, 
in Serbien bedroht fühle. hat ſogar die üble Gewohnheit Platz gegriffen, und in wilder Flucht verließen die Paſſagiere 
daß das Publikum denſelben mit einer gewiſſen die Wagenabtheilurgen. Der Anblick, der ſich 

Griechenland. Aengſtlichkeit fern bleibt und die Beſitzer des ihnen bot, war ein entſetzlicher; eine Rangir⸗ 

Athen, 19. Oktober. (W. T. B.) Die Theaters, die hieſige Kaufmannſchaft, gehen in maſchine war in ſchräger Richtung in den Zug 
Prinzen Georg und Nikolaus von Griechenland dieſer Beziehung dem übrigen Publikum mit dem | bineingefahren, wahrſcheinlich in Folge vorzeitiger 
und der neuernannte ſerbiſche Geſandte Georgie⸗ ſchlechteſten Beiſpiele voran. Da wir dieſen Verſtellung der Weichen. Obwohl beide Züge 
witſch ſind hier eingetroffen. Stettiner Spezialgebrauch ſeit Jahren kennen, ſich in gemäßigter ee e befanden, 
überraſchte es uns nicht, bei der geftrigen Erſtauf- hatte der Zuſammenſtoß doch eine furchtbare 

Türkei. führung des Schauſpiels „Eine Geldheirath“ das Wirkung. Dem gleich hinter den beiden Maſchinen 


Paris 19. Oktober, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Träge. 1 


Theater wieder erſchreckend leer zu finden, es war und dem Gepäckwagen angekoppelten Schlafwaggon bez., per Oktober » November 225— 226 be „ Route v. 17. 
en ſtren 5 Gm 15 en e d 8 Br ene Das Dr führt uns folgte ein Wagen zweiter Rlafie, in welchen die 225,50 B. u. G., per November - Dezember 228 8% amortiſie b. Rente. 90,57 ö 96,72½ 
auch bereits in Wolf egen ai den immer einige ſtark realiſtiſch gehaltene Bilder aus der | Rangirmafchine hineingefahren war. Der Waggon B. u. G,, per April⸗Mai 1892 224 G. 24% Rente A 96,20 
wiederkehrenden Ruheſtörungen in Albanien ein modernen Geſellſchaft vor. Der erfte Akt zeigt war durch den Anprall umgeworfen, die Seiten: Rogaen höher, per 1000 Kilogramm lolo Aae 2; e 90 90 ee 
Ende zu machen. Mit der Miſſion, dort aufzu⸗ une die Wohnung des Kaufherrn Lienhart, eines wand war zertrümmert und auf die letzte hatte 210 —233 bez., per Oktober 240 —241— 240,50 Deſterr. Goldrente erte. 945% — 
räumen, iſt Abdul Keen Paf cha betraut, reichen Em porkömmlings, der unter der Maske ſich die Lokomotive bald hinaufgeſchoben. Der bez, per Oktober⸗Nodember 234 234,50 bez., ker, er r ar 90 5 
welcher die vollſtändige Entwaffnung in Albanien des „ſchlichten, einfachen Mannes“ kein Reklame: Schornſtein war in das erſte Koupee des nach⸗ ver November⸗Dezember 232 B., per April⸗Mai 4% Rufen de 130. — 98,00 
durchzuführen die Aufgabe hat. Der Aktion lie- mittel unverſucht läßt, um feinem Namen in der folgenden Wagens dritter Klaſſe hineingedrungen 1892 222,50 B. i „% Ruſſen de 189 95,90 | 95,90 
gen ebenſo politiſche Motive mit Rüdficht dar- Geſellſchaft Klang zu verſchaffen. Durch den und ſandte nun eine enorme Rauchmaſſe in daſſelbe „ Gerſte per 1000 Kilogramm loko 163 bis 4% uniftg. Ggypte r 490,00 | 490,81 
auf, daß die unzufriedenen Elemente gegebenen⸗ Vermittler van der Karſten wird dem Hauſe ein binein, die Paſſagiere deſſelben in die Gefahr des 172 bez. a 5 4/5 Spauier äußere Anleihe... 995555 . 
falls gegen die Türkei verwendet werden könn⸗ armer, befähigter Advokat, Dr. Richard Wardegg, Erſtickungstodes bringend. Durch die Qualm⸗ Rüböl behauptet, per 100 Kilogramm loko Sonvert, Türken NETT, 17,723]; > 82 
ten, zu Grunde, als mit ihr die Abſicht verbun⸗ zugeführt und da ſich herausſtellt, daß deſſen eutwickelung wurden die 9 Perſonen, welche in per Oktober 62,25 B., per April⸗Mai 1892 e e eee a 3 
— iR, dem Räuberwefen ein Ende zu machen. Vorfahren dem Adel angehörten, er darnach das dieſem Koupee ſaßen, der Beſinnung be⸗ 60,75 B. Se ürt, Obligationen. . nn 2m 

vegufegen, It ee von Berber als Seer. dals Ko o vel Beuge, MB er St Wal Le: So 720 Pe . Oise 0 r 0 ede TLET 1 

vorzuſetzen, wird er von Lienhart als Schwieger⸗ o viel Beſinnung, da Ach j ez., per Oktober 70er 51, Prioritäten.. 0 
3 . WK 80 ſohn Ku deſſen eben fo rg wie . — aufreißen und ins Freie ſtürzen konnte. Hier nom, per Oitober⸗Aevember 70er 51,00 nom., Banque otteman e 54000 54000 
Garniſon — een bat arſche f 9 55 Tochter Camilla gewählt und, ohne der Stimme |erholte er ſich bald fo weit, daß er mit Hülfe per November » Dezember 70er 50,70 nom., Ede rs 762,00 | 772,00 
ee utet, iſt das Marſ el Grenze des Herzens ein Wort zu geſtatten, dies „Ge⸗ anderer Hinzugekommenen die betäubten Koupee⸗ per April⸗Mai 1892 70er 51,80 nom. . escomf t 440,00 | 445,00 
En Algier ne Nähe des 5 Bra 1 ſchäft“ abgewickelt. Der zweite Akt geſtattet einen inſaſſen aus dem Koupee herausheben konnte; Hafer per 1000 Kilogramm loko pom⸗ Oredit ſoneier . . sur, 1250,00 —— 
e ee Einblick in das Troſtloſe der durch dieſe Geld⸗ ein Theil derſelben erholte ſich bald wieder in merſcher 155.163 bez. ae e — Aare 
Amerika. heirath entſtandene Ebe, die Frau lebt nur dem 5 3 2 u — Sen 2 — ohne Danbel., e 1 
Newpork, 19. Oltob W. T. B) N Luxus und der Genußſucht, ſie meidet ihren = inger 5 ngen 5 Winterrübſen ohne Handel. e ET Bo eee 789 
95 5 etpork, 19. Oktober. (W. T. B.) Nach. Gatten, wo ſie nur kann, und bringt leichtſinniger ſelben wieder ins Leben zurückzubringen. Auch Petroleum ohne Handel. Rio Tiuto-Aktien. 515,62 524.40 
einer Meldung aus Santiago ſind die geſtern Weiſe ihr Vermögen durch. Die unvermeidliche aus den übrigen Waggons wurden zahlreiche Angemeldet: Nichts. Sueßkanal⸗Attten 2837.00 2863,00 
vorgenommenen allgemeinen Wahlen ohne Ruhe Kataſtrophe tritt ſchließlich ein, das in die ohnmächtige Perſonen herausgehoben, die nach Regulirungspreiſe: Weizen 226,75, Roggen | Gaz Parislen. 1415,00 1432,00 
ſtörungen verlaufen. Von den Klerikalen werde Ehe gebrachte Vermögen der Frau iſt zu dem Stationsgebäude geſchafft wurden. Auch 420,50, 70er Spiritus 51,50, Rüböl —,—. et a e 800,00 | 808,00 
ee ſie die Mehrheit in der kammer Ende gegangen, und im dritten Akt finden der Schlafwagen war aus dem Geleiſe heraus. — e e e EEE re 
rhalten hätten, während im Senate die Libe⸗ wir den geſuchten Advokaten, der inzwiſchen geworfen, während die beiden Lokomotiven des Berlin, 20 Oktober. Weizen per Oktober Batlankique;, nun e, 578, er 
ralen das Uebergewicht haben dürften. Das Abgeordneter geworben, finanziell ruiniet, und die Schnellzuges umgeworfen und demolirt waren. So- 223,90 222.00 Mark, per Oktober ⸗November We b e äh Brendan 29000 N 
ganze Ergebniß der Wahlen werde erſt in einigen junge Frau auf dem beiten Wege zur Schande, der wohl ſeitens der Paſſagiere, ſoweit dieſe Hülfe leiſten 222,00 Mark, per Nobember⸗Dezember 223 00 bas 0 * M a 337.00 339,00 

ark. 


konnten, als auch von dem Bahnhofsperſonal wur⸗ Mark 


Tagen feſtzuſtellen ſein. 
den die Rettungsarbeiten ſofort vorgenommen, 


ſie im letzten Akt auch verfällt, während ſich ihr 


moraliſch ſchon geſunkener Mann noch einmal auf⸗ Roggen per Oktober 239,50 bis 239,00 


Stettiner Nachrichten. rafft und fie von ſich ſtößt. Dieſem „modernen Ehe⸗ welche ſich ganz beſonders ſchwierig bei dem Mark, per Oktober⸗November 233550 Mark, per Wechſel auf London kurz 25,26 ½ [ 25,26½ 
Stettin, 20. Oktober. Die Leiche des um paar“ iſt als Gegenſtück ein liebenswürdiges zertrümmerten, nur noch einen Bretterhaufen November⸗Dezember 231,50 Mark. Cheque auf Lond n 25,28 25,28 
glücklichen Hauptmanns Sell vom hieſigen Pärchen, der Arzt Dr. Aigner und die Stickerin bildenden Wagen zweiter Klaſſe geſtalteten. Hier Rüböl per Oktober 63,70 Mark, per April⸗ Wechſ. Amſterdam .. 3 206,87 
Könige Regiment wird morgen nach Berlin über; Franziska gegenübergeſtellt, welches ein Turtel⸗ mußte die ganze Decke abgehoben werden um Mai 60,60 Mark. f . d 1 Nas d e = 
führt, woſelbſt die feierliche Beiſetzung erfolgt. täubchenleben führt, rabei aber die eheliche Ver- die unter den Trümmern und der hineingefahrenen Spiritus lolo 70er 53,00 Mark, per Ok- ompieir @Essompie dend . 545,00. 87700 
* Heute Morgen fand man an der neuen bindung vergißt, zu welcher es ſich exit faſt am Rangirfofomotive befindlichen eingeklemmten tober 70er 51½30 Mark, per November + Dezem- Kobinſon⸗ Akten... 77507750 
Schluſſe des Stückes entſchlieft. — Die Auf- Paſſagiere, welche jammernd um Hülfe riefen, ber 70er 50,80 Mark, per April-Mai 70er 51,80 N 


Brücke in der Oder die Leiche einer unbe⸗ . : 
kannten männlichen Perſon, welche allem An nahme des Schauſpiels war eine recht freund⸗ 
ſcheine nach ſchon längere Zeit im Waſſer ge- liche und man kann den Verfaſſern nicht ab⸗ 
legen haben dürfte. Dieſelbe wurde nach dem ſſprechen, daß fie es verſtanden haben, das In⸗ 
ſtädtiſchen Krankenhauſe geſchafft. ld tereſſe des Zuſchauers bis zum Schluſſe wach⸗ 

Von der Strafkammer 1 des königlichen zuhalten. Die Charaktere, welche dieſelben vor⸗ 
Landgerichs wurde heute der Arbeiter Karl führen, find lebendig gezeichnet, aber fie. find 


in o von bi ; in wieder⸗ nicht geeignet, den Zuſchauer zu erwärmen. 
Wien Renchen dier wegen Diebstahls in wieder Ein blaſirter Geldprotz und deſſen ungebildete 


hervorzuholen. Der zufällig im Zuge anweſende M 
Arzt Dr. Kaliski aus Roſenberg i. Schl. übernahm 
den Samariterdienſt bis zum Eintreffen mehrerer 
Aerzte aus Kohlfurt, da ſich alsbald eine große 
Anzahl Paſſagiere meldeten, die Kontuſionen zum 
Theil erheblicher Natur durch den Zuſammenſtoß 
erlitten. — In anerkennenswerther Weiſe ver⸗ 
hielt ſich der Bahnhofsreſtaurateur in Kohlfurt, 


ark. 


f Woll⸗ Berichte. 
Antwerpen, 19. Oktober, Vorm. 10 Uhr 
30 Min. (Telegramm der Herren Wilkeus u. Co.) 
Wolle. La Plata⸗Zug, Type B., per Novem⸗ 
ber 4,60, per Dezember 4,65, per Januar 4,70, 
per Mai 4,77½ Käufer, per Juni 4,82 /, per 
Juli 4,85 bez. 


Hafer per Oktober 164,50 Mark, per 
November⸗Dezember 164,25 Mark. N 
Petroleum per Oktober 23,10 Mark 


London. Wetter: veränderlich. 
Berlin, 20. Oktober. Schluß⸗Cou rf. 


holtem Rückfalle zu 4 Monaten Gefängniß ver⸗ irt Se. g 5 f W. T. 
Gemablin iſt das Lienhartſche Ehepaar, eine be⸗ der mit Hülfe ſeiner Gattin für Verbandſtoffe Breus. Goufole 4% 10880 Lenden kur; 205,15 Bradford, 19. Oktober. (W. T. B.) 
2 Dem evangeliſchen Pfarrer Abraha mf rechnende, liebloſe, verſchwenderiſche Kokette und ſorgte. Die Paſſagiere, welche die Fahrt fort⸗ Deuce Reich tant. 8. 2920 1 166.36 Wolle rugiger, Preiſe ſtetig, engliſche Wolle 
u Warſin im Kreiſe Pyritz iſt der Rothe Adler⸗ ein ſchwacher, energieloſer, ſelbſt im Unglück ſetzen wollten, wurden mit 1½ ſtündigem Auf: eum Pfandökefe % 0 Bae ü,, 20 40 feſt, franzöſiſche dryeombed: Merinotops ziemlich 
rden vierter Klaſſe, de Gelbatn. Be ameiſter aum Micheflol ertegender Mann bilden das enthalt mittelit eines Ertrazuges weiter befördert ene Een ine 8 Lege kun eg ausgeboten. 
erſter Klaſſe a. D. Ba chmann zu Stargard durch die Geldheirath verbundene Ehepaar und und trafen heute früh um 7 Uhr mit halb⸗ her aa et a 99,20 . ya nn 
der königliche Kronen Orden vierter Klaſſe und zur geiſtigen Erfriſchung wird ein drittes stündiger Verſpätung in Berlin ein. Ne , 4% | Giettühamatterhabe, | 2 SER 
dem emeritirten Lehrer Gips zu Gingſt auf Pärchen dazwiſchen geſchoben, welches mit frap- — Das Geſammtergebniß der Pürſchjagden, S a eat |. Diner dirt ge 2900 Telegraphiſche Depeſchen. 
Rügen der Adler des Inhaber des königl. Haus⸗ en en 0 71 i gen - Kaen 1 Sam g u in 10 0 45% 150 7 5 "216,50 Erfurt, 20. Oktober. Das Verbleiben von 
Ordens von enzollern verliehen. egeiſtert, dazwiſchen tummelt ſich ein raffinirter Aufenthalts in der ofhaide abgehalten hat, sn; 0. timo · C 1 r ; r ſoꝛialigit 11 ich 
gr Sb . aaa ur 18. d. M. Heiraths⸗ und Geſchäftedermittler, ein durch iſt nunmehr wie Tl feſtgeſtelt. Der Naifer] Baer Yarkıorn 17880 Re Er Bolmars in der ſozialiſtiſchen 1 int gesichert, 
ſind bei der königlichen Polizei⸗Direktion folgende eine Erbſchaft reich gewordener Dummkopf und hat erlegt: 1 Hirſch von 16 Enden, 4 Hirſche 20. Fb 1 Baer Krwels-Ocen. ER ar See = ne. een 


J ationl⸗Hyv.⸗Cred.⸗ Donamite-Kruft 189,00 
«efellihaft (110) 4½% 102,60 | Bochumer Gußſtahlfabrik 120,25 
do. (110) 4% 9910 Lautahütte 11675 


von 14 Enden, 11 Hirſche von 12 Enden, 3 


einige weibliche Salontypen, die auch 
Hirſche von 10 Enden, 1 Hirſch von 8 Enden 


enſtände als 5 
Gegenſtände als gefunden gemeldet nicht geeignet find, ein wärmeres Ge⸗ 


1 Uhrkette mit Münzen — Schlüſſel — der Oppoſition zugehörig, haben ſchriftlich ihren 


1 Ueberzieher — 1 Jacket — 1 Hut — Inva⸗ fühl aufkommen zu laſſen. Aber die Verfaſſer und 1 Schaufler. en d 9900| Daxvener 16085, Austritt aus der Partei erklärt. Werner und 
liditätskarten — Ringe — 1 Viſitenkartentaſche haben dieſe Charaktere in Verbindung mit der — (Die Schuſterpaſtete.) Gelegentlich der u 1 6 Sen e e ea Wildberger (Berlin), Bätke, Schulze und Aner- 


— Tücher — 1 Handkorb — 1 Lampe — 1 Handlung dramatiſch wirkſam geſtaltet, die Anweſenheit in Oſtpreußen hatte bekanntlich der e uß. Sübbaı 
n 


bach (Magdeburg). 


Kinderſchürze — 1 Sparbüchſe mit Inhalt —] Srrache iſt gefällig und nicht ohne Satyre und Kaiſer den Wunſch ausgeſprochen, auch die be⸗ Stent Maigehend⸗ A é Wen . 50 
ehe — 1 Handkorb mit Inhalt — Dienft- —.— wird das Iutereſſe fortdauernd rege ge⸗ Hill 1 „Schuſterpaſtete“ kennen zu Ae um 119 Brüſſel 20. Oktober. Der ſozialiſtiſche 
cher — 1 Kursbuch — 1 Nickelarmband — Bei der Darstellung tritt das „Muſter⸗ e de ir des i dee we je ect bn 11400 — — 11110 Arbeiter Thinart, welcher wegen ſozialiſtiſcher 


Umtriebe aus der Arbeit entlaſſen wurde, er⸗ 
mordete geſtern den General-Direktor Duvandra 
durch drei Revolverſchüſſe. 

Mailand, 20. Oktober. Nach der „Perſe⸗ 
veranza“ wird Rudini in ſeiner für den 8. No⸗ 
vember angeſetzten Programmrede zunächſt die 
Finanzpolitik beſprechen und gleichzeitig die Her⸗ 
ſtellung des Gleichgewichts im Budget ankündigen. 
Außerdem wird der Miniſterpräfident Mitthei⸗ 
lungen über die in München ſtattgehabten Han- 
delsvertragsverhandlungen machen, ſowie über 
die Politik, welche die Regierung bei dieſen Ver- 
handlungen verfolgt habe. 

Cadix, 20. Oktober. Ein ſchwerer Sturm 
wüthet an der ſpaniſchen Südoſtküſte. Zahl⸗ 
reiche Barken ſind zerſtört und Segelboote ans 
Land geworfen worden. — Mehrere Küſtenplätze 
find überſchwemmt. Die kelegraphiſchen Ver⸗ 
bindungen ſind theilweiſe geſtört. 

London, 20. Oktober. Hier verlautet, der 
Zar werde am 22. d. M. von Kopenhagen ab- 
reifen und über Berlin, Bromberg —Eydtkuhnen 
nach Petersburg zurückkehren. In Berlin iſt ein 
zweitägiger Aufenthalt vorgeſehen. Dagegen 
wiſſen andere, bis jetzt noch von keiner Seite be— 
ſtätigte Berichte, zu melden, daß der Zar von 
Kopenhagen bereits abgereiſt ſei und die Seereiſe 
nach Petersburg angetreten habe, 

London, 20. Oktober. Ganz England und 
Irland wurde geſtern abermals von einem äußerſt 
heftigen Sturm heimgeſucht. Mehrere Bezirke, 


1 Setzſtange — 1 Stiefel — 1 Seideaſpitz — 


1 m. Schuhe — Holzpantoffel — 1 Nachtjacke Tendenz feſt. 


Bremen, 19. Oktober. (Börſen⸗Schluß⸗ 
Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
Notirung der Bremer Petroleum » Börſe.) 
Feſt. Loko 6,10. Mark B. — Baum- 
wolle matt. — Reis williger. 

Wien, 19. Oktober, Nachm. Getreide⸗ 
markt. Weizen per Herbſt 10,81 G., 10,84 B., 
per Frühjahr 11,06 G., 11,09 B. Roggen per 
Herbſt 10,20 G., 10,23 B., per Frühjahr 10,58 
G., 10,61 8. Mais per Oktober⸗November 6,50 
g., 6,60 B., per Mai⸗Juni 6,07 G., 6,10 B. 
Dafer per Herbſt 6,38 G., 6,41 B., per Früh⸗ 
jahr 6,43 G., 6,46 B. 

Peſt, 19. Oktober, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
duktenmarkt. Weizen lolo feſt, per 
Perbſt 10,74 G., 10,76 B., per Frühjahr 1892 
10,82 G., 10,84 B. Hafer per Herbſt 6,06 
G., 6,08 B., per Frühjahr (1892) 6,10 G, 
6,12 B. Ma is per Mai⸗Juni 1892 5,66 G., 
5,68 B. Kohlraps per September ⸗Oktober 
13,70 G., 13,80 B. — Welter: Schön. 


Ehepaar“ in den Vordergrund; daſſelbe wurde 
Brille — 1 Meſſer — 1 Marktdecke — von Herrn Walter und 1 
Hundemaulkörbe — 1 Ausklopfer — Porte⸗ gegeben, Erſterer zeichnete den energieloſen und 
monnaies mit Inhalt — 1 Taſchentuch mit Geld deshalb nach und nach mit ſich ſelbſt verfallenen 
— Zeitſchrift „Bazar“ — I Steinkruke — Advokaten mit kräftigen Strichen und fehlte es 

, Sack mit Briquetts — 1 Kiſte mit Inhalt — ihm auch nicht an beidenſchaft Fräulein 
RMegenſchirme — 1 Notizbuch — 1 Ledertaſche Heindl als „Camilla“ zeigte ſich nur als 
mit Inhalt — 1 Kinderſchuh — 1 Kinderſtrumpffkolette, liebloſe Salondame und ihr Spiel als 
E 1 Eiſenhammer — 1 Uhr — 1 Stehleiter ſolche war trefflich, aber in eruſteren Scenen, fo 
22 uhr⸗Gewichte — 1 Haſe — 1 Droſchten⸗ bei der Begegnung mit ihrem Manne im 3. Akt 
laterne — 1 Handtaſche mit Inhalt — 1 Puppen- und bei ihrer Verſtoßung am Schluß, fehlt ihrem 
but — Parchendtücher — Futterkloch — 1 Hahn] Spiel die dramatiſche, Wirkung. Herr Reh⸗ 
E Pflaumenmus — Kartoffelmehl — 1 Markt⸗feldt als „Lienhart“ entwickelte einen ange⸗ 
korb — 1 Hund — 1 Spazierſtock — 1 Taillen- meſſenen trockenen Humor, nur verfiel er zu oft 
tuch — 1 Tipp- Uhr — 3 Schulbücher — 1 in eine unnatürliche ſentimentale Sprache; für 
Brille — Strümpfe — 1 Pincenez — 1 Mi- deſſen beſchränkte Frau fand Fräulein Ballin 
Illitärpaß. ſtets den rechten Ton und auch die lebhafte Toch⸗ 
* Die Verlierer werden aufgefordert, ihr ter „Emmy“ wurde von Fräulein Burck⸗ 
Eigenthumsrecht binnen 3 Monaten geltend zu . recht wirkſam gegeben. Eine ergötzliche 
machen. harakterfigur war der beſchränkte „Hellodor 
. In der Zeit vom 11. bis 17. Oktober Meyer“ des Herrn Vorwerk, ebenſo traf 
5 — hierſelbſt 31 männliche und 27 weibliche, in Herr Dill den raffinirten Heirathsvermitller 
Summa 58 Perſonen polizeilich als verſtorben auf das beſte. Das heitere Liebespaar (Dr. 
gemeldet, darunter 9 Kinder unter ö und 12 Perſonen Aigner und Franziska) fand in Herrn von 
10 Über 50 Jahren. Von den Kindern farben 9 Boden und Fräulein Eisler beſte Vertre⸗ 
an Durchfall und Brechdurchfall, 4 an Gehirn⸗ kung. Von den übrigen Mitwirkenden nennen 


krankheiten, 3 an Lebensſchwäche bald nach der wir noch mit Anerkennung Fräulein Bad) 6 5 
Be — 8 3 an Krämpfen ese N (Frau von Hanſtein), Fräulein Cronanu Waltenmeeres von dem Orkan überraſcht und Amſterdam, 19. Oktober, Nachmittags. 


2 am Abzehrung, 2 an Diphtheritis, 2 an katarrbal. (Zofe) und Herrn Büffel (Krüger). Volles ſchwer deſchidigt. Wie verlautet, ſoll die don Getreidemarkt. Weizen mi 

Fieber ee er eee Krankheiten, Lob verdient die Regie des Herrn Walter. 555 a Fu ie niedriger, per November 252,00, 83 

I an organiſcher Herzkrankheit, 1 an Schlag- — — r Schiffes it na Beftimmt Beat Roggen lolo geſchäftslos, do. auf Termine 
uf. Von den Erwachſenen ſtarben 6 an Schwind⸗ re erlor du Selim bekannt. eſter, per Oktober 231, per März 246. 


Aus den Provinzen. Der „I * ; 
 Fucht, 5 an Eutzündung des Bruſtfells, ber F | r äber Bord fürdie demeter den Ma, Rape per Herbst — —. bt LER 75, 
fr e Der im Som ver über Bord Mrz; has Shi wurte duch per. Herbit 30,00, per Mai 3200. 4 


> 0 1 i ix aha x 3 2 „00. 
krankheiten, 2 an Gehirnkrankheiten, 2 an ent⸗ u. Berto e el 70 in Kuchen⸗ 25 n en ee — u Antwerpen, 19. Oktoder, Nachmittags 2 
züͤndlichen Krankheiten, 2 an Altersſchwäche, 2 ſtraße mit der Plünderung der Rartoffelvorräg auf, be 1 wilftungen bedeuten. ier 15 Minuten Petroleummarkt. 
an chroniſchen Krankheiten, 2 an Durchfall und 10 "endete, bat jetzt voch ein übles Bei Areunnde wurde der Neubau des Zimmer (Schlußbericht) Raffiniries, Type weiß (ofo 
Brechdurchfall, 1 an Unterleibstyphus, 1 an eines Bauern endete, u übles meiſters Lorenzen faſt vollſtändig niedergeriſſen; 15,25 bez u. B., per Oktober —,— bez., 15,25 beſonders in Südirland ſowie in den zentralen 
 Wochenbettfieber, 1 an Krebskrankheit. 1 an 17 9 Miba bez en Be ® 3 220 en . 10 —— "ed, per November —,— bez, 155% 55, ber Graſſchaſten Englands und in Südwales er 
ein. : . nter . ; ap el auf da es Theatergebäudes, Jar g . 8 9a 170 8 or ; 
e 1 in . en i e die Arbeiter Scharf, Splittgerber, Huuſe, Völker, —.— zerſtört wurde; in Hoyer fegte der dane rt n 10 aa B. eee litten abermals Ueberſchwemmungen und in Folge 
ſtatt efundenen Suertelsherknimikin der ver⸗ Süöckler und der Mufikus Lemke don bier am Orkan einen großen Theil des dem Feſbenzer Ge; WI 8 ie bgeſchwächt deſſen Verluſte an Vieh und Hausthieren. Im 
r , ͤ %% . pin OELFELDeMaz tt. Weizen abge 1. — Kanal La M iche mit M 
einigten alten „Zeugſchmiede⸗, Feilen⸗ zogen worden und werden ſich demächſt vor Ge- weg; der Schaden iſt ein ſehr beträchtlicher. far Roggen behauptet. — Hafer feſt. a Manche fanden zahlreiche mit Menfchen- 
hauer⸗ und Büchſenmacher⸗Junung wurde dem richt zu verantworten haben. 5 Gerſte behauptet verluſten verbundene Schiffsbeſchädigungen und 
güchſenmacher Max Zimmermann, welcher mit h ‚Gera (Reuß), 19. Oktober. Der Leder⸗ Paris, 19. Oktober, Nachmittags. Rob: Schiffbrüche ſtatt. 
ETVCVVV%%%%Sé T 
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fein vorzüglich angefertigtes Geſellenſtück und Georg Ebers hat in zweijähriger Arbeit zu zwei Jahren Gefängniß und 2000 Mark 100 Kilogramm ver Oktober 35,75, per No- bank wurden Defraudationen entdeckt, welche bis 
ſauber ausgeführte Zeichnung ein Ehrendiplom einen großen zweibändigen Roman vollendet, Geloſtrafe, event. weiteren 5 Monaten Gefängniß vember 35,87, per Nodember⸗Januar 36,0 , per auf einen fünfiährigen Zeitraum zurückreichen. 
erkannt. der im nächſten Monat in der Deutſchen Verlags- verurtheilt worden. Januar-⸗April 36,62 ½. 


für die kaiſerliche Mittagstafel eine ſolche Paſtete 
zu liefern. Die „Deutſche Fleiſcher⸗Zeitung“ 
theilt nun das Rezept zur Schuſterpaſtete wie 
folgt mit: Man nehme eine Puddingform, ſtreiche 
dieſe mit Butter aus und lege dann ſchichtweiſe 
abgekochten, ſchwach geräucherten Schinken und 
dünne Scheiben ganz mageren Bauchſpeckes, in 
Scheiben gefchnittene und gebratene Kartoffeln, 
gehacktes rohes Klopsfleiſch, gehackte Pilze oder 
Trüffeln. Daß dieſe Schuſterpaſtete auch bedeu⸗ 
tend ein facher hergeſtellt werden kann, bedarf 
wohl keines beſonderen Hinweiſes. Etwas Speck 
und viel Kartoffeln in die Form gebracht und 
beim Bäcker gebacken thut's auch. Im Uebrigen 
iſt der Kaiſer, wie daſſelbe Blatt berichtet, ein 
beſonderer Freund „derber“ Gerichte; ſo fehlt im 
Winter Donnerſtags auf der Familientafel nie⸗ 
mals das echte Berliner Eſſen Erbſen, Sauer⸗ 
kohl und Pökelfleiſch. N 


Aus Schleswig, 17. Oktober. Ein orkan⸗ 
artiger Sturm mit Gewitter und Hagelwetter 
17 in e re Tagen . 5 — ange⸗ 
richtet. as Unwetter iſt na ment ür die | x 

ie Segelſchiffe „Maria“ und „Immanuel“ wurden All: y 
ae den Eilanden des ſchleswigſchen & e Raßmitt, 4 Uhr. 
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RK. Knispel. 
Uhrmacher, 


gr. Wollweberſtr. 20/21, 
Iii empfiehlt unter mehrjähriger Ga- 
J;̃rantie ſein größtes Lager gut res 
gulirter Taſchenuhren, Stand⸗ 
0 uhren, Regulateuren, Wand⸗ und 
— Weckeruhren. Goldene Damen⸗ 

> uhren, Rem., von 25 % an. 
Goldene Herrenuhren von 45 % 


Offene Stellen. 


Männliche. 
... w òò!⅛ꝰ .. ⁵ 
Schneidergeſellen ae e Ser. 


n . r I 1 VRR 

Tüchtige Schneidergeſellen 
verlangt 

R. Schröder, Bredow, Vulkanſtr. 4. 

Schneidergeſellen auf Lagerarbeit, Stück od. Woche, — Mi Gulinbeiubretinon 

werben verlangt © . 11, Se 1 3 14 . an, Silberne Caub rale, Rem, 55 18 M 

Lehrling kann in meiner Brod u. Kuchen⸗ an. Silberne Anereuhren von 27 4 an. Regulateure, 

. > bäckerei ſofort eintreten. „(einige 80 verſchiedene Muſter (Freiburger Fabrikat), von 

J. Wasse, Bäckermſtr., Mönchenſtr. 38. 15 , an. Wand: und Weckeruhren von 4 % on. 


Goldarbeiter ’ Lehrling Größte Auswahl von Uhrketten in Nickel, Talmi und 


| 5275 Hl AN | 0 Lichtenstein, 0 00 


— Garantirt reinen 86 Schul zenſtra ße 36, 
Baumſtr. 5, 3 Tr. l. 9 
werden verlangt bel Jann, gr. Dont, 14—18 MT ſolide ſichere Wirkung als kosmetiſche Haarpflegemitttel zur Erhaltung fi 
Otto Winkel, 


farbige 45 farbige 
’ ax 


weisse, f weisse, 
M 


auf gute Lager-Arbeit, auf Woche, werden verlangt 
per Liter 2.50 Mart, 2 goldenen Medaillen prämlirt, welches ſich durch ſeine unübertroffene, 
I. empfiehlt 
hat, was meine Tauſende von Dankſchreiben, auch amtliche, beweiſen, 
Gune wald, Fuhrſtraße 8, Hof 2 Tr. 


daher daſſelbe für jede Familie ein unentbehrliches Hausmittel, beſonders für 


2 Schneidergeſellen U ngarwe : n 
9 4 Dein „ (geſetzl. geſchützt) mit 3 Diplomen und 
8—10 tüchtige Schneidergeſellen auf gute Unterhoſen 899 49 
— — 3 und Förderung des Nachwuchſes der Kopfhaare einen Weltruf erworben R 
Einen neidergeſellen u verlang . 
Breiteſtraße 11. 


1 Schneidergeſellen auf gute Lagerarbeit 
finden dauernde Beſchäftigung Philippſtr. 72, H. I r. 


1 auf Woche, gute Lager⸗ 
1 Schneidergeſelle arbeit, wird verlangt lein, Bügel⸗Hölzer, beſtes Holz, billi 
Roßmarktſtr. 14, H. 2 Tr. r. Pelgerſtraße K, 2 Tresen. 
1 Schneidergeſelle für beſtellte Arbeit wird ver: UMmlanines, kreuzs., v. 360 MR. an 


langt. Eliſabetoſtr 10, Stil. 3 Tr. 10, Stil. 3 Tr. l. i P Ohne Anzahl, & 15. MK. monatl, 
Kostenfreie, 4wöc. Probesend. 


re Fabrik Here: 1 8 2 16. 6 N 2 für Herbſt 
en Anden Tonne mi Artikel D amen⸗ No eke und Winte 


Beſchäftigung auf Knabengarderobe von 7.— 
in neuer, ſehr hübſcher Auswahl. 


Heinrichſtraße 4, parterre. 
Maſchſnennähterinnen auf Jackets werden fofort verl. \ 

Otto Gr emlin, Breiteſtraße 49 50. 
Champagner 


Albrechtſtr. 6, 4 Tr. 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Jackets und 
Marke Carte Blanche H. Latour 4 Co. Epernay per Kiſte von 12 ganzen Flaſchen A 18 
arte d'or 12 


Paletots werden verlangt Pelzerſtr. 26, part. 
Handnähterinnen a. Hoſ. w. vl. Roſengarten 41—43, III. 
f ch 1 0 * ” * „ * ” * 5 5 
rachtfrei ab Stettin gegen Kaſſe oder Nachnahme, auch einzelne Kiſten abzugeben bei 
5 0 1 Paul Gerlich, Spediteur, Selipausboliert Nr; 1. 


6. L. Gelelneky, an 


. jer Für Schneider. 
2 . Platten, B 
omie Kleiderbügel, Garderobenhalter, gr. 


und daher auf das Wärmſte empfohlen! Pre 


W. Wagner, Drog. gr. Laſtadie 66; P. Kräußlich, Drog., Königsthorpaſſage 11. 


liefert 
die Gummiwasren-Fahrik von 


Ed, Schumacher 


(gegründet 1867), 
Berlin W., 67 Friedrichstrasse 67. 


Verkauf 


von Bettfedern und Daunen 
Aſchgeberſtraße 7. 


Geübte Hand» und Maſchinennähterin auf Jackels 
wird verlangt Kirchplatz 5, 4 Tr. l. 


Mädchen für Küche u. Haus erh. ſofort u. ſpäter ſehr 
gute Stellen durch Fr. Glebeke, Schuhſtr, 6, v. III. 


Stellengeſuche. 


Weibliche. 


1 ält. Frau ſucht Stell. z. Ausbeſſ., dief. 1. 4. J. d. 
Schneider, geübt. Näh. Philippſtr. 79, v. 3 Tr. r. 


Vermiettzungen. 


Wohnungen. 


Untere Hünerbeinerſtr. 8 Vorderſtube, Küche, Kammer 
für 16 Mark zum 1. November zu vermiethen. 


Eine Wohnung zum 1. November zu vermiethen 
Pelzerſtraße 11 im Laden. 
Mönchenbrückſtr. 1 5 Tr. |. 2 St. Tab., ft. u. 
Waterkl. ſof. zu verm. Näh. p. b. Schmide. 
Wohnungen v. 2, 3, 4 und 7 Stuben ſof. reſp. 1.4. 92 

zu vermiethen. Näh. Hohenzollernſtr. 73, 2 Tr. l. 
Ufrdl. Wohnungz 1 Novbr zu verm. Silberwieſe, Holzütr. 18. 
9 ; 50 48 iſt die Parterre⸗Wohnung 3. 

Nobbr. 


empfiehlt anerkannt beſte 


wollene Striekgarne 


in größter Farbenauswahl von 2 Mk. an per Pfund. 
Zephyr, Perſiſche, Tauben, Gobelin;, 
Mohair - und Germania ⸗MNock Wolle. 


N Neuheiten in 
Geſtrickte wollene Damen⸗ Kopf⸗Shawls, Kapotten und wollenen 


Uhren. & Uhren. 


Goldene und ſilberne Damen⸗ und Herrenuhren 
Regulatoren und 2 Wanduhren unter 
gejähriger Garantie zu billigen Preiſen. 


Stabreit 
an nur ordtl. Leute zu verm. Näh. Roſengarten 48, 1. R 8 Uhrmacher, 


5 e 2 Papenſtraße 2. vis-h vie der Jacobi + Kirche: 
be an n Mn abend, 110 l. Von meiner Loitzer Glashütte 


ſofort od. ipäter zu verm. Näh. Tr. I. unterhalte ich hier beſtändig ein reichhaltiges Lager 
aller Sorten 


Kleine Wohnung abzuvermiethen 
Deere ee en. Wein⸗, Bier: u. Selters flaſchen, 
letztere beide Sorten auch mit Patentverſchluß, und 
offerire davon billigſt. 


zu verm., desgl. 1 Stube, 1 Kamm., Küche 


vermiethen Stoltingſtr. 4. 


Wohnungen von 3 und 2 Stuben ſogleſch oder Joh. Fr. Eschricht röcke von M. 1,40 an Tüchern für Damen 
iter Meint 1 lderſtr. 106, . . a “ £ 4 
witer zu ne Wohnung für U An. . Blechbube, Oterwiet Kinderröcke „ „ 0,70 „ Wollene Kapotten und Mützen für 
Eine Wohnung für „ e Denen Wesen „ n Je Kinder von M. 0,75 an, 
zu vermiethen gr. Wollweberſtt. 11 fir ae Pferdedecken Herren⸗Weſten „ „ 2,50 „ Wollene Damen⸗ und Kinder⸗Hand⸗ 
5 Fauft man am beſen und Biigen |) Burſchen⸗Weſten „ „ 1,80 „ ſchuhe und Strümpfe, 


— 


„Eine kleine Wohnung zusvermiehen > 
große Oderſtraße 28. 


Eine Wohnung von 3 Stuben u. Zubehör, Pr. 24 M., 
iſt zu verm. Grabow, Neueſtr. öb, 1 Tr. 


Fulkenwalderfr. 30 68 5 
VEREDELTER TEE ET TETRTE, 


Stuben. 


in der 
Pferdedecken fabrik Breiteſtraßſe 61, Hof, 
im früher Pigard'ſcheu Laden. 


Brüsseler 
Corset-Fabhrik 


Stettin, 31 Mönchenſtr. 31/43 
Wvis-h-vis der Saunier'ſchen Buchhoͤlg.). 


Unſere Corſets, welche ſich durch hervorragende 
gute Formen und ſolide Fabrikation auszeichnen, 
wegen ihres leichten und zwangloſen Tragens 


eleganter Ausführung. 


g Garantirt reelle, beſſere Arbeit. 
Durch eigene Werkſt 


ätten bin ich im Stande, 


zu verkaufen. (Auch . — unter koulanten Bedingungen.) 
UGnnze Zimmer- inriehtungen nach Zeichnung. 


—— ˙ —— » ͤů˙—³ —— 
0 1 ordentliche Leute finden ſogleich Schlaf⸗ 
Zwei ſtelle Frauenſtr. 12, 3 Tr. 


1 fl. möblirte Stube mit ſep. Eingang iſt für 5 Mt, 


En 
Schwarze, J 6 N N en- Schwarze, 


Sek t mit ſchwachem Haar; dann beim Beginn kahl zu werden am Wirbel des Kopfes und Stirn 
1 von ſicherem Erfolg begleitet; Hunderttauſende verdanken demſelben die Erhaltung des Kopfhaares, ſo auch zur 
e, But Förderung des Harkwuchſes für Junge Männer nur mein Kräuterfett das einzige reell wirkende Mittel⸗ 

0 je 1 u. 2 Mark und meine prämiirte Kräuterſeife für unreine Haut 

35 u. 50 Pf. M. Hollup, Stuttgart. Niederlggen in Stettin bei Herren E. Richter, Drog., Breiteſtr. 64 


— . — u 30%, 40 u. 50 , 


Filiale: Züllchow, Chauſſeeſtr. 82, 


M öh | J Spiegel und Poster waaren 
0 e in allen Holzarten und Preislagen, r großartige Auswahl in einfacher und 
bedeutend billiger wie jede Konkurrenz am Platze 


RBeſte Empfehlungen ſtehen zur Seite. 
G. Cizelsky, Tiſchlermeiſter, Frauenſtraße 20, 1 Treppe. 


Uhrmacher, Stettin, 
obere reiteſtr. 62, 


empfiehlt 
ſein außerordentlich 
reichhaltiges Lager 


Schweizer Taſchen⸗ 
hren 


e jähriger reeller Garantie 


4 Steine, „AM 12, 5 
Cyl.-Uhren „4 15, filb 
ldrand A 16, ſilb. Remt.⸗Uhren 
7,50, filb. Ancer⸗Remt.⸗Iihren m: t 
Silber-Rapfel, 15 Steine % a7 en mit doppelte 
—2 23 damen - Remontoir - Uhren 
i rat. uſen, 8 Werk 0 
ftentpelt von „A 27 an, 3 
Regulatore, ca. 70 verſchiedene Muſter, mit 
guten maſſiven Werken von 4 15 an. 
Größtes Lager in Uyrketten. 
Reparaturen an Uhren 
werden prompt und ſolide ausgeführt. 


Emil Salge, 
obere Breiteſtr. 69, empfiehlt: 
Ungarwein & Fl. von 1,00 an, an 

franz. Rothwein & Fl. v. 1,00 
chleſ. Rothwein d Fl. 65 5. 
Moſelwein & Fl. von 60 an, 
Apfelwein ſüß Fl. 55 §. Natur 40 Y, 
ſac. Muscat Liinelà Fl. von 55.0 an, 
fac. Rum, Arrac, Sognach Fl. 65, 
Getreidekümmel tr. mit Fl. 90 A, 
Kurfürſtl. Magenwaſſer Ltr. 1,30, 
Ingwer⸗Magenwein Ltr. 1,30, 
Oimbeerſaft mit Zucker tr. 1,60, 
Kirſchſaft mit Zucker Ltr. 1,40, 
a Richtenberger Korn Ltr. 90 , 
* ht Nordhäuser Korn Ltr. 1,00. 
Billigſte Bezugsquelle f. Spirituosen 


\ ö 
Eine Parthie gebrauchte 
heile Kartoffelſäcke 


gebrauchſe 2 Cir.⸗Koruſäcke 


a u. 60 H, 
neue 2 Ctr.⸗Sücke zu Getreide, Mehl ꝛc. 
von 50 „ an bis 24 
offerirt 


Adolph Goldschmidt, 


Neue Königsſtraße 1. 


Eine neue Ladung 


Zartenthiner Torf 
vom Baron v. Puttkammer iſt ſoeben eingetroffen. 
Ich empfehle dieſen anerkannt beſten Torf billigit. 

Telephon 441. 3 
F. Bumke, Oberwiek 76—78. 


— — 


Ich empfehle 

MI 5 mein großes 
2 Lager ſel bſt 
— gearbeiteter 


Herten-, Damen- und 
Kinderſtiefel, Anaben- 
ſtulpenſtieſel 


zu billigſten Preiſen. 
Beſtellungen nach Maaß. 
A ieparaturen gut und billig. u 
Julius Gützlaff. 
Schuhmachermeiſter, 
10 Oberwiek 10. 


— 
— 


Juwelier 
Stettin 
Sehulzenstrasse 3. Am Kohlmarkt. 
Gegründet im Jahre 1868. 
Reiehhaltiges Lager 
von 
gefassten Juwelen 
Gold- und Silberwaaren 
Genfer Herren- und Damenuhren 
Trauringe 
Alfenide - Besteoksachen 


ärztlich empfohlen, geben ſchöne ſchlanke Figur 
und ſind dauerhaft und chic! 
In allen Farben, Qualitäten und Stoffen von 
75 „ bis 30 44 vorräthig. 
In Umſtands⸗, Nähr⸗ und Geſundhelts Cor fetten, 
hygieniſchen Gradehaltern nach Prof, Dr. Orth, 
Ausgleichungen, Tournüren ꝛc. ꝛc. halten wir ſtetz 
reichhaltigſte Auswahl! 
3. Auswärtige Beſtellun 
ſendungen werden ſofort berückſt 


monatlich zu verm. Breiteſtr. 6, Hof 1 Tr. 
1 . Mann f. gute Schlafſtelle Schulzenſtr. 25, v. IVL. 


en auf Auswahl⸗ 
chtigt! 


ee 


f das Ban! 
Niederlage bei Stropp u. Vogler. 


1 anſt. jg. Mann findet freuudl, Schlafſtelle a 
5 Philippſtraße 9, Hof 1 Tr. r. 2 Thür. 


I Ig. Mann findet ſogleich Freundliche Schlafftelle bei 
Kleist, Paradeplatz 17, 2. Etage. 


2 ordtl. cute f. gute Schlafft. Vreiteftr. 19, 9. 1 Tr. I 
ute . gute Schlafſt. Breiteſtr. 19, H. 1 Tr. 1. 


Fiſchmarkt 7, 1 Tr., leere Stube und Kochgelaß an 
eine einzelne Perſon zum 1. November zu verm. 


Vogelfreunde 


bitte meine preisgekrönten vo in versiegelten 

selfutter - Misehungen (i leg 
Packeten): „Singfutter“ für Kanarienvögel, Waldvögel etc., „Unlversalfutter“ 
für Drosseln, Nachtigallen, Staare etc. zu versnchen. 


‚Neueste illustrirt „ über . Tauben 

U e Preisliste“ über alle fremdl. Vögel, . n,. 
Mänse, Vogelstuhe, Anleitung zur Pflege und Zucht etc. in meinen Debit- 
stellen zu haben. Preis 50 Pr. 


Gustav Voss, lioflieferant, Köln. 
Alleinverkauf für Stettin und Umgegend 


A. Lippert Nachf. 


Lokale ete. 
5 — —— 
Ein Pferdestall e Sea 

Kl. Domſtr. 6 


iſt ein Laden per 1. Januar 1892 miethsfrei. 


Verläufe. 


28 
4 


9 4 


28 


N 
Mi 


Löschmappen 


in prachtvollen neuen 
Bildern empfiehlt 
R. Grassmann. 
Kohlmarkt 10. 


nd 
Min 
Mi 


* 


Sc 


* 


X 


E 


Er 


7 
> 
x 


. e N F r 
Ein 


von 


Gust, Franke 


Ss untereSchulzenstr.2 
empfiehlt ihre nur eigenen Nabrikate. 


Zauella⸗ Regen- von 1,50 an 
Gloria⸗Seide 2 17 3.— * 
Seidene ſchirme 6 „ 
bis zum hocheleganteſten Genre. 
Reparaturen und Bezüge ſchnell, ſauber u. billig. 


nasse, Original-Musiaches-Balsam: 


strasse 60, und in Grabe, Langestrasse 1. 


Oberhemden nach Maaß, 


vorzüglich ſitzend, 
liefere ich mit dreifach leinenen Einſätzen mit doppelten Seitentheilen ſchon 
mit Rmk. 4, 4,0, 5,50 und G inel. vorzüglicher Wäſche. 


Max Lewin,, Breitelrafe 42, 
Special-Geſchaft für Herren⸗Wäſche. 


herbes 1 M. 50 Pf. 
In Stettin echt zu haben bei Max 
2 Möcke, Hoflieferant, Th. Pe, Paul 
FR r- f Tg 

5 rate f. „Museo entzel, 
Anu Der- und öffentl. Vorſtell. I wege, Adolf Reismüller, W. 
Preisb. grat. franco. Mofmelster, Max schütze. 

Wilh, Bethge, Magdeburg, Jacobſtr. 7. 


Spezial notter Selanurrbart 
Spezia { 7 sowie Vollbart Herden am schnellsten und sichersten unter Garantie 
Schirmfabrik erzeugt dureh 5 


Für die Haut völlig unschädlich. Versandt discret auch gegen Nachnahme 
‚Per Dose 3,50 M. Zu haben bei Theeder Pee in Stettin, Breite- 


in jeder Preislage. 


Eigene Kunstwerkstätte. 


4 Auswahlsendungen umgehend. 


Sonntags geöffnet 
v. 7—9, 12—1 u. 8—6 Uhr Nachm. 
—ů— ʃ—ůœè— — 


Grossmann, Bahll & Co. 


Stettin, Neue Eliſabethſtraße 57, 
am Berliner Thor, 
empfehlen vom Engros⸗Lager: 


Glaſtrte Thonröhren, 

glaſirte Thonſchaalen zu Krippen, 
glaſtrte fertige Thonkrippen, 

Moſaik⸗ und Thonflieſen, 
Chamotteſteine und Speiſe, 
Portland⸗Cement, Gyps, 

Guß⸗ und ſchmiedeeiſerne Röhren, 
Bleiröhren und Muldenblei, 

Fayence- und emaill. Sanitäts⸗Artikel. 
3 ee 


Aalborger Tafelaqua vit. 
Marke; „De Danske Spritfabrikker.“ 
Erfunden 1845. Weltberühmt. 
Depot; Joachim Jensen, Hamburg. 
Zu haben in feinen Delicatesshandlungen, 


& le. Mohnike. 


Uhrmacher, T 
derftenfje 167 
emufiehlt godene, ſilberne und Nickel⸗Uhren jeder Art, 
fowie Regulateure Wanduhren und Wecker zu reellen 
Preiſen und unter mehrjähriger Garantie. 
Reparaturen werden aufs ſorgfältigſte und zu ſeht 
mäßigen Preiſen gemacht. 


1 2 TE 1 
ulnmi - Artikel 
ſämmtl. Pariſer Special, 
für Herren und Damen (Neuheit) 
Ausfü htl. inuſtr. Preisliſte über ammtl. Special 


ſowie auch über intereſſ. Lertüre und Photographien 
gegen 20 Pf. E. Kröning, gdeburg, 


(  Uhren- Lager 
5 vo» Max Klauss, 


j Silber u. Gold unter 3⸗ 


Z. B.: 
Nickel » CHI,» Uhren, 


Preis-Liste ie 


I 7 8 
. e e een 8 eek 
En gros. = 


u. 


d 
[3 
von 


1. über Der Einzelverkauf 
da 4 l 
4 0 Scheuertuc* vom Stück 1 . 55 f 
r a Sa ehr. Freymann 
* A 2 * 6 177 
Qualität R. N 1 8 n 92 Qual. R. 15 55 32 15, 175 Fi [ b 
= * * * = 2,30, E = 20 * . 
Qualität J. f 20 * * Be Qual. 5 I E rer er 20 8 . 3 u t e u Stettin, Schulzenſtraße 21, 
dude k. f Hrn: w > + DAR dae. RR 0% 0 zu ſtreng feſten Engros⸗Preiſen empfehlen: 
1 Sr . 20 965 175 T findet täglich von 

Guahtat 8. 1 Si 0 . 5 wa ie 9—12 uhr Vormittag 
ene e 20 > =. 500, 0 | Qui 220715 2,51): :280- 


„ * 
un. 


>» © -5 


rs 

S 
0 
— 
8 


Beltfedern und Daunen, 


beſte gereinigte bͤhmiſche Waare in jeder Preislage mit dem denkbar 
geringſten Nutzen. 


Bettinlette für Ober⸗ und 
Unterbetten 


im federdichten Qualitäten, neueſten Muſtern und größter Auswahl. 
Vorzügliches Huf- u. Lederfett, 1 Handtücher, Tiſchtücher, Servietten, Be 


Für Wiederverkäufer extra en-gros-Preiſe. Pas Wachmittag 


. L. Geletneky. Noßmarktftr. 18. Bernhard Beermann, 
Heiligegeiſtſtr. 3—4. 


En gros. En gros. 


Sattelſeife u. Reitzeugglanz 3 Tifchgedecke Bl: 
Bartels Kaffee⸗Eſſenz, 29 billigen Preiſen und andere 
welche aus ca. 90 Theilen b ders und guten Kaffeeb leſteht, “a ; 2 8 
it bet heather feinfr und Babel Füücgte Hafer Dercheungee ud "ae . Marquardt, Leinen⸗ und Banmwollenwaaren 
mittel. Eine Meſſerſpite genügt für 2-8 Taſſen, weshalb riels Specialgefhäft, Louifenftr. 2. zu ſehr billigen Preiſen 
Kaffee⸗Eſſenz von Arm und an N und Niedrig gleich gern kauft ö 
wird. In Stettin bei Herrn U & Prawitz. Engros Zager 


Braut u. Silber⸗Kraͤnze, 
Brautſchleier u. Beduinen, 


Myrthenranken, Bouquets, Blüthen u. Knospen, 
wie längſt bekannt, in größter Auswahl und zu den 
allerbilligſten Originalpreiſen. 


Garnirte Hüte 


neueſte Formen und elegante Ausführung ſehr billig. 
Regenſchirme in Gloria u. Zanella v. 1,00 an, 
Corſets v. 50 „ bis 10,00 gutſitzend u. haltbar, 
Strick⸗Wolle, mel. Z.⸗Pfd. 1,80, 2,00, 2, 40, 3,00 
Winter⸗Vigogne 3⸗Pfd. 3,00, 3,50 —4.00, 
Rock-Wolle prima 243;ig. 3⸗Pfd. 3.50, 4,00, 


Zephyr⸗, Gobelin⸗, Caſtor⸗, Perlwolle 
bedeutend ermäßigt. 


H. Mühlenthal, 


Reiſſchlägerſtr. 15, Pelitan⸗Apothetegegenüber. 


für MBicervertäufer bei Henn Meine. Mile. F er 1 i N e IR di f ch e 
für Damen, Herren und Kinder. 


IIcrtige Bettwäſche. 


Wollne Unterkleider 


für Damen, Herren und Kinder. 


77777 3 REITTETTETENEERTITCHERTT 
Größtes Sortiment und ſtets maßgebende 


Neuheiten in 
Paſſementerien, Beſatzſtoffen, 
Knöpfen, Spitzen, Federbeſätzen, 
ſowie alle zur Schneiderei erforderlichen Gegen⸗ 5; | 
_ A — . — — 


ſtände. 
Wolff & C 8 nn, Ich gebe jeht einzelne Maaße von meinem Tuch⸗ Spezia Niederlage 


23, kl. Domſtr. 23. F eee e ee, e r Chokoladen und Zuckerwaaren ak 


leichten N ane, ohne Muſter oder dergl. aus der Fabrik von 


1 N e nt Stein Gebrüder Stollwerck, Cöln a. Rh. 
NER Ab Lager Stettin empfehlen wir unfer ausgezeichnetes ne e b He l & Mesk = 

1 au- und Kunstschlossere 6. 
re Hammonia-Carbolineum. e  Geldschränkee | . E, 46. Breiteſtr 4 


Bier Zimmer & Seyfarth, Gemiſche Fabriten. Sate Babrikate, 
KR Hamburg und Trelleborg (Schweden). 


Cassetten 
Copirpressen, 


Aluminium-Schlüssel |& 
find auffallend leicht, bleiben ſtets filberweiß und find 2% 


fo: wider ſtandsfähig wie a Schlüſſel. In ver & 
chiedenen Größen vorräthig bei 5 


A. Schwartz, 
Gr. Domſtr. 23. 


umimi- Artikel. 
ialitäten fü 
Paris. Sa. Damn, 
verſendet zollfrei und discret: 
Gustav Graf, Leipzig, Brühl. 


Aus führl. illuſtr. isliſt 20 in ver⸗ a 
Jeu nt ee, ee 1 3 r i n 25 m a ſ ech inen in verſchiedenen Größen. 


\ Bi finne, Etränge, fa een, ET — 5 N — e, : Durchweg erſte Fabrikate. Streng reelle und coulante Bedienung. 
—— nen 8 8 a. Clauss, Stettin, 
— 0 10 . 6 Königsſtraße 6. 


N anebinen 


für Familien 


und Jedes Gewerbe 
85 014 n Frister & Rossmann 
rer 
System: 
Singer, Medium, Wheeler & Wilson. 


Maier agen 


ſowie 6 Utenſilien in reichhaltigſter Auswa 


zur Aquarell⸗„Oel⸗, Chromo⸗, Majolika⸗ Spritz⸗ ⸗„Paſtell⸗, 
Bronce⸗, Holzbrand⸗, „Emaille“ Malerei. 
Gravirte Thonwaaren in diverſen neuen Muſtern. 
Zeichenutenſilien. 
Bureau, und Luxus⸗ Papiere. 


W. Reinecke, Fraueuſtr. 26. 


Köstritzer Schwarz bier 
von hohen medtziniſchen ne — für 


Ilutarme, Wuͤchnetinnen, ſtillende Mütter und Re⸗ 
conpalescenten jeder Art, reines keines hopfenreiches Malz 


bier, aut Analhſe dom 17. Mai 1890 7,62. Gewichtsthelle Maly-Gptratt, 
SAT Witopol, 0,24 MineralbeftandtHeile, 0,116 Phosphorſäure enthaltend, eines 


Pfaff Ringschiffohen-Nähmaschinen. 


Sämmtliche Ersatztheile, Nadeln, 
a ee eto. 


Mutwerfal: Wafchmäfchinen; 


ebnen Stettin, Kohlmarkt 15. 
Papier-, Schreib-, Zeichen- und al- Utensilien-Randlung, 


empfehlen für Maler, ice Ingenieure, Baubandwerker, Maschinen- Wei 
stätten etc. ihr gut assortirtes Lager der anerkannt besten und bewährtesten 


der gehaltreidfien aller überhaupt exiſtirenden Biere, vorzüglichſtes billigſtes Hausgetränt Engl. Whatmann-Zeichenpapiere, Bristol, franz. und engl. Aquarell. Papiere, 
Engl. Pausleinwand und Pauspapiere, Maltuch und Malpapiere zur Oel-Malerei, 


empfiehlt die Weiss- und Tauen-Rollen- de Ahorn: Holzsachen zur ‚Hols- ur ni Spritzm: lere. 


Gegründet 4 7 3 ünde 5 
(h) Fürſtliche Brauerei Köſtritz. (r) An die gerhrken Bewohner ne, | 09° e e e Farin 


. 8 Zeichen-Lineale, Meter-Massstäbe. Rollende Mal-, A II- und Tuschkaste 
vr FW 25 5 Wdurpr ’ An er Ri len dae * v. Stettin u. Umgegend. 5 9 Massstübe, Parallel-Lineale, Rechen Pinsel surf 150 Tun. 
. . große Wollweberſtraße 40. nigsſtraſſe 1. 8 1 asss tube Holzbrand- und Kerbschnitt-App ‚rate. 
’ ’ Wegen Umzug verkaufen wir Damen: 


8 5 Blausauereisen- und Colas-Lichtpauspapier, sowie sämmtliche Materialien 
ſtiefel, SHerrenftiefel, Kinder- 
1 zum Lichtpausverfahren. 
76 Hofprädikate u. Preis-Medaillen.E — unter dem Selbst. Ar W. Paber's Polygrades- und Sibirische Bleistifte und Kinstler-Stifie. 
„Malzeztraot-Genunäheitsbier. W 7 je. 2 Reisszeuge und Reisszeug-Theile für den practischeu und Se huly »ebrauch etc. 
sr allgemeine Entkraftung, unregel⸗ Gegen Huſten, Heiſerkeit unübertroffen. We⸗ I Gerth . Lüth, W c 


ige Funktion der Unterleibs⸗Organe. gen zahlr. Nachahmungen beliebe man auf Breiteſtraßße 56, 


Beſtbewährtes Stärkungsmittel für die Packung u. Schutzmarke d. echten Malz⸗ . ü S brif, Trauringe 2-36 % p. St. 
Refonvaleszent en. Bonbons (Bildniß des Erfinders“) zu achten. . 7 | vorräthig, 0 Emil Mesecke. 


Een a N Y R Gen men- u. Herren-Uhren, 
Johann Hoff, Erfinder der Malz präparate. 1... 2 4 wi ee en. teten € Herren «Damen Juwelier, 
ohann Hoff sches Johann Hoff sche raube 9 Collierketten in Gold u, Silber, Stettin, RE No. 16, 


concentrirtes Malzextraot. Malz-Gesundheits-Chooolade. Silberwieſe. Boutons, Medaillons, Ringe, 
Gegen veralteten Huſten, Katarrhe von Nährend und ſtärkend für ſchwache Perſonen. 


Echt ungar. 


inder, K 3 zur E n 
kr „In Bf mtb eee ur c ee 
e utverſchlu ers zu empfehlen, wo der n 15 ; 8 

aD , ME 1,50 und ME. J. — 155 ee . 1 er⸗ Alter weißer Tiſchwein Lit. 15 17 Broches, Kinder + Boutons, grosses Lager von 


Nadeln, Schlipsnadeln, Juwelen, Gold-, Silber- 


Schlüssel, Manschetten- und 


Hemdknöpfe, Granatwaaren, Korallen- U; Granatwaaren. 


Corallen, 
Pathengeschenke etc, 


Moorer (milde) Feſſertweln . „ 0,65. 
Riesling 1872er „ „ 0,78. 
Tokayer u. Ruſter Medizinal⸗ Mein 10 

* r ” 


(fett fü 

Rothwein von 0,50 p. Liter aufwärts, 

Verſandt in Gebind. v. 10 Lit. angef. gegen 
Nachn o. Einf. d. Betr. Geb. w. 3. Koſtenpr. ber. u. 
franko w.zurückgen. Gaſtwirth. u. Wiederv. 10% Rab. 
b. Abn von mindeſtens Mark 200 Weine. 
Ig. Spitzer Ww., Preßburg (Ungarn). 
Weingärtner und Kellereienbeſitzer. 


Königl. Sächsischer, Griechischer, Rumän. Hoflieferant ete, 


Johann Hott’sche Eisen-Malz Choeolade. 
arg zee bei Blutleere, Bleichſucht und daher ſtammender Nervenſchwäche. 
I. Mt. fd. Mt. 4,—. Bei ſämmtlichen Chocoladen von 5 Pfd. an Rabatt. 
Prospeete gratis und franeo. 

Berkaufsſtelle in Stettin bei Mar Möcke, Mönchenſtr. 25, Th. Zimmermann, Aſchgeber⸗ 
ſtraße 5, Francke & Dot: Breiteſtraße 25, Carl Sandmann, Louiſenſtr. 12 und Parade⸗ 
platz 34, Louis Sternberg, Roßmarkt. 

In Orten, an welchen ich noch nicht vertreten bin, können sich Inhaber von 
Droguen-, Colonialwaaren- Geschäften, Apotheken ete; behufs Errichtung von Niederlagen 


meiner Fabrikate melden, JOHANN HOFFY, Berlin NW., Neue Wilhelmstr, 1. 2 | 2 5 
Kartoffeln, bahnt fig den „Empfang ſämmilicher N euheiten in 
II I. Steeger, Vohwinken, mehrere faufenb Centuer, mit der Hand ik und Pariſer Pneu 


400 landwirthſchaſtl. Ma engieherei, zwar: Gelbe Nofen:, Weltwunder:, Herbſt und Winter⸗Hü iten ergebenſt anzuzeigen. 
Pi 1010 h 50 en Kaiſer Wilhelm⸗ und Seed - ofſferirt « Wiener Filzhüte, Kinderhüte, Trau erhüte 


größere Part bi bei ſofortiger Lieferu 

Neue comb. Breitdreſchmaſchinen mit Tata ann Senne, daß Dominium Sara und Trauerfſlor, ſowie ſämmtliche Putzartikel bei billigſter Preisberechnung 
Reinigung für 3 Pferde. Patent angemeldet. *, Aue Reis n a cel. Wien mod Die Hauptnieverlage für Pommern und Mecklenburg des mur allein echten und patentirten 
Gewöhnliche Breitdreſchmaſchinen für ein Ostrosulte zu kommen. 


mihien, e eee x; dene ren l Carbolinenn Aeharius l. 


Reparaturen billig. 


N: Anna Witte, 


Nofmarkt 4, 


Ver 


treter: 8 Vollmann Naugar Gustav Griese, ua g. 
un Preiglifte gegen — gr G. A. Liskow Nachf., Stettin. 
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